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Anzeige

Durchblutungsstörungen

Eine intakte Durchblutung versorgt unsere 
Organe mit Blut, Sauerstoff und Nährstoffen. 
Die jeweils notwendige Durchblutung ist vom 
Sauerstoffbedarf des einzelnen Gewebes oder 
Organs abhängig: So weisen Gehirn und Herz 
eine intensivere Durchblutung auf als andere 
Gewebe. Die bedarfsgerechte Anpassung des 
Blutflusses wird durch komplexe Steuerungs-
mechanismen gewährleistet. Bis zu sechs Li-
ter Blut pumpt unser Herz pro Minute durch 
kilometerlange Blutbahnen. Dabei fließt in 
den Arterien sauerstoffreiches Blut vom Her-
zen zu den Organen, in den Venen dagegen 
sauerstoffarmes Blut zurück zum Herzen. Ver-
schiedene Faktoren können die Durchblutung 
im Körper behindern, so dass es zu Durchblu-
tungsstörungen kommen kann. Akute und 
chronische Beeinträchtigungen verschie-
dener Organ- und Gewebsfunktionen sind  
dann die Folge. Jeder Dritte über 40 Jahren 
hat zwischenzeitlich Durchblutungsstörun-
gen (u.a. durch verkalkte Gefäße).

Diese treten in verschiedenen Stadien auf, 
von 1 ohne Beschwerden, bis 4 mit dem Ab-
sterben von Gewebe. Kalte Hände und Füße, 
kribbelnde Finger, schmerzende Beine? Diese 
Anzeichen können erste Signale für einen ein-
geschränkten Blutfluss sein: Die betroffenen 
Stellen werden schlechter mit Sauerstoff und 
Nährstoffen versorgt. Doch nicht nur unsere 
Extremitäten sind von diesen Beschwerden 
betroffen. Eine gestörte Durchblutung kann 
im ganzen Körper auftreten – u. a. auch im 
Gehirn oder Herzen. Verschiedene Risikofak-
toren wie ein erhöhter Blutdruck, Diabe-
tes mellitus, Fettstoffwechselstörungen, 
Nikotin und Stress fördern die Entstehung 
von Gefäßkrankheiten und gestörter Durch-
blutung. Die häufigste Ursache einer gestör-
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ten Durchblutung ist die Arteriosklerose, die 
in fortschreitendem Alter häufiger auftritt. 
Dabei bilden sich in den Gefäßwänden der 
Arterien, die das Blut vom Herzen wegführen, 
Ablagerungen, sogenannte „Plaques“. Sie 
wachsen kontinuierlich, verengen die Gefä-
ße und behindern die gesunde Durchblutung 
erheblich  –  in der Folge steigt der Blutdruck 
an. Dabei verlieren die Gefäße gleichzeitig 
ihre natürliche Elastizität und Flexibilität. 
Die nicht ausreichend durchbluteten Berei-
che können in ihrer Funktion geschwächt sein 
und zu Schmerzen führen. 

Was können wir für die Durchblutung tun?

Mit der Ozontherapie wird eine bessere 
Durchblutung erreicht. Durch seine abtöten-
de Wirkung auf Bakterien, Viren und Pilze 
findet das Ozon vielfältige Anwendung. Sogar 
in Schwimmbädern und Praxen wird es  zur 
Desinfektion oder Wundversorgung einge-
setzt. Eine Anreicherung des Blutes mit Ozon 
verbessert die Durchblutung des gesamten 
Organismus und wird bei allen Formen von 
Durchblutungsstörungen eingesetzt. Diese 
Therapie ist nicht nur bei vielen Krankheiten 
sondern auch zur immer wichtiger werdenden 
Gesundheitsvorsorge sinnvoll.

Beim Aderlass geht es um die Reinigung des 
Körpers. Der Aderlass hilft, das Blut von krank 
machenden Schlacken- und Fäulnisstoffen zu 
reinigen. Auch die Durchblutung wird nach-
weislich verbessert. Nach Hildegard von Bin-
gen ausgeführt, sollte er die ersten 5 Tage 
des abnehmenden Mondes erfolgen und dies 
in nüchternem Zustand. Der Aderlass ist eine 
der ältesten Behandlungsformen in der Na-
turheilkunde und wird bei Bluthochdruck, 
Diabetes, Gicht, Rheuma, Arthritis, Hormon-
regulationsstörungen etc. angewandt. 

Blutegel besitzen in ihrem Speichel ein spe-
zielles Enzym, welches bei vielen Krankheits-
symptomen sehr positive Eigenschaften ent-
wickelt und kommt daher auch vielseitig zur 
Anwendung. Die blutverdünnende Wirkung 
hilft bei Durchblutungsstörungen einzelner 
Stellen, unter anderem bei Krampfadern. 
Mehr Kraft und Leistung erreicht der Patient 
durch unsere Infusionstherapien. 

Ob bei allgemeiner Müdigkeit, Erschöpfung, 
Immunschwäche oder zur Steigerung der 
allgemeinen Leistung: Wir haben für alle 
Beschwerden die richtige Infusion. Bei Amal-
gambelastung oder zur Schwermetallauslei-
tung, bei Durchblutungsstörungen oder ein-
fach nur zur Verbesserung der allgemeinen 
Leistungsfähigkeit. Auch zur Behandlung von 
auffälligen Laborwerten setzen wir teilweise 
Infusionen ein.

Die Chelatinfusion, deren Inhalt das Amino-
säurenpräparat EDTA ist, wird vielfältig und 
äußerst erfolgreich eingesetzt. Die Anwen-
dungsgebiete reichen von Angina pectoris, 
Durchblutungsstörungen der Beine, Durch-
blutungsstörungen im Gehirn bis hin zum 
Schlaganfall, Schwindelanfälle aber auch 
Alzheimersche Krankheit, Sehschwächen 
durch Verkalkung der Netzhaut (Maculadege-
neration), gewisse Formen von Ohrensausen, 
Schwerhörigkeit, Potenzstörungen, Migräne 
uvm. Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne. 
Bleiben Sie gesund. 

http://www.sanovida.de
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Aus dem Rathaus

„The True Cost“
Sondervorstellung im Kino 

Bei wohl keinem anderen Produkt geht 
die Schere zwischen schönem Schein und 
bitterer Armut so weit auseinander wie in 
der Welt der Bekleidung. Kleidung ist für 
die Gesellschaft weit mehr als nur Schutz 
vor Kälte. Bekleidung ist Ausdruck der ei-
genen Individualität und wie kein anderes 
Produkt dem Zeitgeist unterworfen. Und 
die neueste Mode kostet oft nicht viel. 10 
Euro für einen Pullover oder 5 Euro für 
ein T-Shirt sind Preise, die jeder von uns 
schon einmal gesehen hat. 

Aber was steckt hinter diesen vermeint-
lich billigen Produkten? Bittere Realität 
ist, dass Kleidung oft unter sklavenähnli-
chen Bedingungen produziert wird. Unsere 

Lust nach immer neuen, billigen T-Shirts 
bedeutet für die Menschen in den Dritt-
weltländern oft bitterste Armut. Und sie 
steht auch oft für Tragödien. Es verdur-
sten Kinder, da die Herstellung der Baum-
wolle viel Wasser benötigt und somit das 
Trinkwasser knapp wird. Und Menschen 
sterben, da nicht einmal auf die einfach-
sten Sicherheitsstandards in den Fabri-
ken geachtet wird. Die Kosten für unsere  
Kleidung bezahlen andere. 

Im Film „The True Cost“ wird genau diese 
Ausbeutungskette, die hinter der Gla-
mourwelt der Mode steckt, beleuchtet.  
Die Steuerungsgruppe Fairtrade zeigt in 
Zusammenarbeit mit Stephan Deidl von 
der Sonthofer Filmburg diesen aufrüt-
telnden Film am Sonntag, dem 23. Juli 
um 11.00 Uhr. Eintritt 4 Euro (Vorverkauf 
möglich). 

Nachhaltiger Tourismus 
Erfolgreicher Workshop der CIPRA 

Die CIPRA Deutschland führt derzeit ver-
schiedene Workshops zum Thema „Nachhal-
tige Kommunalentwicklung“ durch. Diese 
Workshops sind jeweils einem bestimmten 
Schwerpunkt gewidmet. So trafen sich am 
24.05.2017 rund 30 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer im Haus Oberallgäu in Sont-
hofen zum Querschnittsthema Tourismus. 
Dabei waren sich alle Workshop-Besuche-
rinnen und -Besucher einig, dass verän-
derte Rahmenbedingungen im Tourismus 
auch neue Strategien erfordern. In inten-
siven Diskussionen und drei Impulsvor-
trägen zeigte sich, dass sanfte Mobilität, 
das Herausheben regionaler Lebensmittel 
sowie Umweltschutz gute Anpassungsstra-
tegien sein können. Dabei sind Vernetzun-
gen des Tourismus mit anderen regionalen 
Wirtschaftsfeldern wie dem Handwerk nö-
tig, um eine ausreichende Widerstands-
fähigkeit gegenüber ökonomischen und 
ökologischen Schwankungen zu errei-
chen. Somit sind es neben den positiven 
Umwelteffekten nicht zuletzt auch wirt-
schaftliche Vorteile, die Gemeinden dazu 
bewegen, ihre touristische Ausrichtung 
an den Prinzipien der Nachhaltigkeit zu 
orientieren. Alle beim Workshop Anwesen-
den waren sich einig, dass eine Gemeinde 
die vielen Schritte zu einem nachhaltigen  
Tourismus nicht alleine gehen muss. Von 
und miteinander lernen ist eine der wich-
tigsten Zukunftsaufgaben. Die Alpenkon-
vention bietet hier gute Möglichkeiten für 

· Arbeitsrecht

· Architektenrecht

· Arzthaftungsrecht

· Baurecht

· Erbrecht

· Familienrecht

· Grundstücksrecht

· Medizinrecht

· Miet- und Pachtrecht

· Vertragsrecht

· Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwalt
Fachanwalt für:
· Medizinrecht 
· Bau- und 
 Architektenrecht
· Miet-/Wohnungs-
 eigentumsrecht

Rechtsanwältin
· Arbeitsrecht 
· Erbrecht
· Familienrecht
· Medizinrecht

DR. MICHAEL 
GEBHARD

ALEXANDRA 
GEBHARD

GG Rechtsanwälte
Richard-Wagner-Str. 1 
87527 Sonthofen

Tel. 0 83 21 /  608 70 - 0
info@gganwaelte.de

www.gganwaelte.de

Für Sie, unser Wissen …

… profi tieren Sie davon!
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An die 20 bis 30 geladenen Gäste aus 
Landes- und Stadtpolitik, Wirtschaft,  
Sozialarbeit und dem Jugendparlament 
Immenstadt sind den Einladungen des 
JUPA gefolgt, um sich über das Jugend-
parlament und dessen Arbeit zu informie-
ren. Die Veranstaltung war dem Thema 
„Die Demokratie braucht die Jugend zum 
Überleben“ untergeordnet. Die Wichtig-
keit dieses Sachgegenstandes untermau-
erte auch der Besuch der Landtagsabge-
ordneten Thomas Gehring (BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN) und Dr. Leopold Herz (Freie 
Wähler). 

Nach der Begrüßung der Gäste durch die  
Vorsitzenden des JUPA, Max Gubisch und 
Michelle Sündermann, hatte das Vorstands- 
mitglied und Sprecher des Jugendparla-
ments im Stadtrat Mark Schuster die Ehre, 
vor den Anwesenden eine Rede zu halten, 
in der der Fokus auf der Demokratie und 

Aus dem Rathaus

die Entstehung solcher Kooperationen. 
Sonthofen freute sich, dass sie als Alpen-
stadt des Jahres wieder für eine interna-
tionale Begegnung ausgewählt wurde.  
Die CIPRA Deutschland teilte mit, dass sie 
in ihrer Wahl von Sonthofen sehr bestätigt 
wurde, die aktive Beteiligung von 3. Bür-
germeisterin Fischer bei der Veranstaltung 
selbst sowie die Hilfestellungen der Stadt-
verwaltung Sonthofen bei der Organisati-
on des Workshops wurden von der CIPRA 
als sehr positiv bewertet.

Jugendparlament veranstaltet 
Jugendparlamentarischen Empfang 

Zum ersten Jugendparlamentarischen 
Empfang hat das Jugendparlament (kurz: 
JUPA) Sonthofen am 3. Juni 2017 in das 
Haus Oberallgäu geladen. 

dem Umgang dieser mit der Jugend lag. 
Dabei würdigte Schuster die Demokratie 
als die effektivste Regierungsform, die 
der Mensch jemals konzipiert hat. Diese 
sei unter allen Umständen beizubehalten, 
da nur so auch eine florierende Wirtschaft 
entstehen kann. Aber dafür sei die Jugend 
fundamental, da durch ihre Wahl- und  
Politikbeteiligung eine neue politische  
Basis entsteht und die Demokratie auf  
festem Boden steht. Als Beispiel führt 
Schuster den Brexit an, mit dem die bri-
tische Jugend am längsten mit dieser 
historischen Entscheidung leben und die 
Folgen ausbaden darf. Diese Basis wurde 
in Sonthofen mit dem Jugendparlament 
getroffen, da die Repräsentanten der 
Sonthofer Jugend Verantwortung gegen-
über ihren Mitjugendlichen erleben und 
auch so politische Prozesse kennen lernen. 
Ebenfalls muss gerade der deutschen Be-
völkerung bewusst sein, wie kostbar die 

(v.li.n.re.:) Max Gubisch (1. Vorsitzender), Michelle
Sündermann (2. Vorsitzende), Mark Schuster (2. 
Sprecher im Stadtrat)

Unser Foto zeigt 3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer als Vertreterin der Stadt Sonthofen bei der offiziellen Begrü-
ßung der internationalen Workshop-Teilnehmerinnen und -Teilnehmer

shop und freiem WLAN gibt es ein Bistro 
mit Backwaren. Bei freundlicher Bedie-
nung und schmackhaftem Dallmaier-
Kaffee lässt es sich im Sitzbereich Ver-
weilen. Der Shop ist ein eigener, kleiner 
Laden für sich: hier gibt es (gekühlte) 
Getränke, Tabakwaren, Zeitschriften, 

Anzeige

BK-Tankstelle Sonthofen

Weit mehr als nur tanken

Die BK-Tankstelle in Sonthofen bietet 
weit aus mehr als gute Benzinpreise 
und Autogas. Neben dem DPD-Paket-

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 06.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So., Feiertags: 
07.00 – 22.00 Uhr
Frank Szinek
Grüntenstr. 25 b 
87527 Sonthofen  
Tel. 08321 / 5111

Kosmetikprodukte, Spielzeug und vieles 
mehr. Und für die derzeitige Grillsaison 
ist man hier mit Grillkohle, Anzündern 
und günstigen Kistenpreise für Bier bes-
tens gewappnet. Dabei steht der Kunde 
stets im Vordergrund, auf Wunsch wer-
den auch Artikel, die nicht im Laden 
verfügbar sind, individuell bestellt. 

http://www.benzin-kontor.de/BK/sonthofen


Aus dem Rathaus

Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 07/2017 5

Demokratie ist, in der einige Grundrechte 
garantiert werden. Gerade durch die aktu-
ellen Entwicklungen in den USA und der 
Türkei erinnerte der Redner, wie wichtig 
Meinungsfreiheit und politische Unter-
schiedlichkeit in einer Demokratie sind. 
Auch hier ist die Jugend wichtig, damit 
diesen Entwicklungen entgegengesteuert 
wird, indem sie zum Wählen geht, so Mark 
Schuster. 

Nach Beendigung des offiziellen Teils  
eröffneten Max Gubisch und Michelle  
Sündermann das Buffet. Anschließend 
hatten die zufriedenen und beeindruck-
ten Gäste Gelegenheit, in Gesprächen 
Kontakt zu knüpfen und sich auch mit den 
anwesenden Jugendparlamentarier auszu-
tauschen. Dabei lobten sie einhellig die 
Veranstaltung und sprachen den Wunsch 
aus, dieser Empfang werde ein großer  
Bestandteil der Sonthofer Stadtfamilie.

Baustelle Illerstraße 
in Rieden ist abgeschlossen 

Die Baustellenarbeiten an der Illerstraße 
sind nun abgeschlossen. Seit dem 2. Juni 
ist auch die Ampelanlage an der Mittag-
straße in Betrieb und der Verkehr kann 
wieder ungestört durch die neu gestal-
tete Straße in Rieden fließen. Dank der 
schnellen und professionellen Arbeit der 
Firma Geiger konnten die Maßnahmen eine 
Woche früher als geplant abgeschlossen 
werden, was bei der momentanen Baustel-
lendichte im Oberallgäu den Verkehrsteil-
nehmern sehr entgegen kommen dürfte.
Die verkehrstechnische Situation im Be-
reich der Mittagstraße war schon seit ei-
niger Zeit schlecht. Zeitweise lange Warte-
zeiten und Staus waren die Folge. Zudem 
hatten lange Sattelzüge oft das Problem, 

dass sie beim Einfahren in die Mittag- 
straße über den Bordstein fahren muss-
ten, um durch die Kurve zu gelangen. 
Jetzt ist die Situation verbessert worden 
und die Ampelanlage zu einer grünen  
Welle mit der Ampel an der Serra-Kreu-
zung geschaltet. Weiterer Vorteil ist, dass 
Fußgänger durch die Ampelanlage einen 
sicheren Überweg erhalten. 

In den nächsten Monaten wird es dann 
doch noch einmal zu kleineren Baustel-
lenarbeiten auf der Illerstraße kommen. 
Im Bereich der Kreuzungssituation Enzian- 
straße wird durch das Landratsamt 
Oberallgäu eine Fußgängerampel instal-
liert. Hintergrund ist, dass die vorhandene 
Unterführung von gehbehinderten Men-
schen und Kinderwägen nicht benutzt wer-
den kann. Um auch ihnen ein gefahrloses 
Überqueren der Straße zu ermöglichen, 
wird nun die Anregung einer Bürgergruppe 
aufgenommen und zusätzlich zur Unter-
führung noch eine Fußgängerampel in- 
stalliert. Auf unserem Foto nehmen Hans 
Soul vom Fachbereich Verkehr und Bürger-
meister Christian Wilhelm die neue Ampel 
in Betrieb. Foto: Kerstin Spiegelt

Die Zustellung im Visier
So kommt „Der Sonthofer“ ins Haus

„Der Sonthofer“ kommt monatlich in rund 
12.800 Briefkästen. Dabei ist es der Stadt 
Sonthofen und dem Verlag Werbe Blank 
GmbH ein wichtiges Anliegen, dass jeder 
Bürger seinen Sonthofer bekommt. Immer 
wieder melden sich aber Bürger, die eben 
kein Exemplar bekommen haben. Jede 
Reklamation wird verfolgt. Es liegt jedoch 
in der Natur der Sache, dass durch Verteil-
dienste keine 100prozentige Abdeckung 
erzielt werden kann. Das würde nur durch 
einen postalischen Versand gelingen, der 
aber in dieser Größenordnung kaum finan-
zierbar ist. Andreas Zöbisch als Geschäfts-
führer und Verleger des Sonthofers hat sich 
nun mit dem Geschäftsführer der Verteil-
firma Direktwerbung Allgäu (DWA) Jürgen 
Lutzenberger intensiv besprochen, um die 
Verlässlichkeit der Zustellung weiter zu op-
timieren. Das Unternehmen DWA ist Mitglied 
der Fachgruppe Prospektzustellung im Bun-
desverband Deutscher Anzeigenblätter. Ein 
unabhängiges Institut prüft deshalb re-
gelmäßig die Zustellqualität. Das Unter-
nehmen des Allgäuer Medienzentrums 

schneidet dabei stets hervorragend ab und 
darf das Gütesiegel „Geprüfte Prospektzu-
stellung“ führen. Bei der jüngsten Prüfung 
der DWA wurden 95,6 Prozent Zustellquote 
gemessen. Über 600 Menschen im Allgäu 
arbeiten für dieses positive Ergebnis – von  
Zustellern über Auslieferungsfahrer und 
Gebietsbetreuer bis hin zu den Büromit-
arbeitern. Wie eng das Zeitfenster dabei 
ist, soll folgendes Beispiel verdeutlichen: 
„Der Sonthofer“ wird nach dem Druck 
mittwochs von einer Spedition auf das 
Gelände der DWA in Kempten geliefert. 
Dort werden die Exemplare stückgenau für 
das jeweilige Zustellgebiet abgepackt und  
anschließend zu 30 Zustellern in Sonthofen 
gebracht. Diese schaffen es dann jedes Mal 
aufs Neue, jeweils am letzten Wochenende 
des Monats die Zeitschrift in 12.800 Brief-
kästen zu stecken. 

Natürlich gibt es bei über 600 Zustellern 
auch immer wieder etwas Fluktuation. Wer-
den Verteilgebiete neu besetzt, bemühen 
sich die Mitarbeiter, schnellstmöglich die 
optimale Qualität zu erreichen. Das gilt 
selbstverständlich auch, wenn in Urlaubs- 
oder Ferienzeiten Springer den „Sontho-
fer“ verteilen. Das wird von einem Quali-
tätsmanagement überwacht. Dieses prüft 
beispielsweise durch stichprobenartige 
Anrufe in Haushalten, ob die Zeitschriften 
zugestellt wurden. Kommt es trotzdem ein-
mal zu Reklamationen bei der Verteilung, 
werden der Gebietsbetreuer und der Zu-
steller informiert und „Der Sonthofer“ wird 
nachgeliefert. Falls Sie einmal keine Aus- 
gabe des „Sonthofer“ erhalten, rufen Sie  
bei dem Verlag unter Tel. 08321/66260 an 
oder schicken eine Mail an jensen@werbe-
blank.com.

Über die Verteilung des „Sonthofers“ sprachen  
Andreas Zöbisch (li.), Geschäftsführer der Werbe 
Blank GmbH und Verleger des Sonthofers, kürzlich 
mit Jürgen Lutzenberger (re.), Leiter der Direktwer-
bung Allgäu GmbH



Sitzungstermine 
Juli 2017

Alle Sitzungen finden im großen Sitzungs-
saal des Rathauses statt und beginnen 
gewöhnlich um 18.30 Uhr. Die Tagesord-
nungen der Sitzungen werden rechtzeitig 
in der öffentlichen Presse und auch als 
Aushang in und am Rathaus bekannt ge-
geben. Informationen zu den Sitzungen 
finden Sie auch im Internet unter www.
stadt-sonthofen.de/stadtpolitik/stadtrat/
sitzungskalender. Die Bürgersprechstunde 
von Herrn Rotter (MdL) findet am Montag, 
dem 17.07.2017 von 15.00 Uhr bis 16.00 
Uhr im ehemaligen Standesamt im Erdge-
schoss des Rathauses statt. Die Landkreis-
sprechstunde des Blinden- und Sehbehin-
dertenbundes e.V. mit Herrn Weichenmeier 
findet am Montag, dem 03.07.2017 von 
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr ebenfalls im  
ehemaligen Standesamt statt.

Aus dem Rathaus
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Örtliche Bedarfsplanung für
Plätze in Kindertageseinrichtungen

Für Kinder unter drei Jahren und Kinder 
ab Vollendung des dritten Lebensjahres 
bis zur Einschulung besteht ein Rechts-
anspruch auf einen Platz in einer Kinder-
tageseinrichtung. Für Grundschulkinder 
besteht derzeit kein Rechtsanspruch auf 
einen Platz in einer Kindertageseinrich-
tung (Hort).

Zurzeit werden etwa 185 Sonthofer Kin-
der in zwei Horten betreut. Weitere 110 
Kinder nutzen schulische Angebote, wie 
die gebundene Ganztagesklasse und die 
Mittagsbetreuung. Die Stadt Sonthofen 
hält diese Angebotsstruktur für richtig und 

wichtig. Aus diesem Grund intensivierte 
die Stadt Sonthofen den Hortausbau in 
den vergangenen Jahren. 

Im Rahmen der örtlichen Bedarfsplanung 
folgte der Stadtrat einstimmig der Emp-
fehlung des Sozial-, Kultur- und Sportaus-
schusses und hat beschlossen, dass der 
bislang anerkannte Bedarf bei den Kin-
dergärten und Krippen noch nicht erreicht 
ist. Somit kann der anerkannte Bedarf un-
verändert bleiben. Bei den Hortplätzen 
zeichnet sich eine zusätzliche Nachfrage 

ab, welche über den bisher anerkannten 
Erfordernissen liegt. Es wird daher für die 
Schulkinder (Horte) ein künftiger Bedarf 
von bis zu 50 Plätzen pro Schulsprengel 
anerkannt. Somit könnte sich die Anzahl 
der Hortplätze bei entsprechender Nach-
frage auf insgesamt 300 Plätze erhöhen. 

Die Stadt Sonthofen verfolgt hierbei einen 
zielgerichteten und am Bedarf orientier-
ten Ausbau der Kindertageseinrichtungen. 
Hierzu wird derzeit eine vorausschauende 
Ausbaustrategie entwickelt. Hierbei ist 
es notwendig, dass flexibel auf schnell 
wechselnde Anforderungen reagiert wer-
den kann. Dies wird gelingen, wenn Ein-
richtungen geschaffen werden, mit denen 
es möglich ist, eben auf diese veränderten 
Bedarfe zu reagieren. 

Johannes Buhl 
seit 2. Mai in der Stadtverwaltung 

Neu in der Stadtverwaltung ist Johannes 
Buhl. Als Beauftragter für Nachhaltige 
Stadt und Klimaschutz ist er für die ver-
schiedensten Themen rund um Klima-
schutz und das Thema Radstadt zuständig. 

Der Sonthofer: Herr Dr. Buhl, herzlich 
Willkommen in Sonthofen.

Dr. Johannes Buhl: Ja, vielen Dank für 
das gute Ankommen in Sonthofen. Aber 
eigentlich war es ein Wiederkommen. Ich 
bin in Sonthofen geboren und zur Schule 
gegangen, habe hier Skifahren und Fuß-
ballspielen gelernt und war lange Zeit im 
Jugendparlament der Stadt aktiv. Nach dem 
Studium in Bamberg war ich die vergan-
gen Jahre als Mitarbeiter und Projektleiter 

04.07.2017, 18.30 Uhr
Haupt- und Finanzausschuss

06.07.2017, 18.30 Uhr
Bau- und Umweltausschuss

11.07.2017, 18.30 Uhr
Werkausschuss

18.07.2017, 18.30 Uhr
Sozial-, Kultur- und 
Sportausschuss

20.07.2017, 18.30 Uhr
Ausschuss für Wirtschafts-
förderung, Tourismus 
und Landwirtschaft

25.07.2017, 18.30 Uhr
Stadtrat

Planen Sie mit uns die nächsten Erscheinungstermine:

• 28.07.2017 • 27.10.2017
• 25.08.2017 • 24.11.2017
• 29.09.2017 • 21.12.2017

Anzeigenschluss: Jeweils 3 Wochen vor Erscheinung.

Werben in

„Der Sonthofer“
Urlaub daheim!

Ursula Jensen
Telefax: 0 83 21 / 68 30 6
jensen@werbe-blank.com

ANZEIGEN HOTLINE:
Tel. 0 83 21 / 66 26 21

Unser redaktionelles Sonderthema in der 
August Ausgabe! Reservieren Sie heute 
schon Ihren Anzeigenplatz!

http://www.werbe-blank.com
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am Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, 
Energie tätig. 

Der Sonthofer: Und nun sind Sie wieder 
zurück in Sonthofen, als neuer Beauf-
tragter für Nachhaltige Stadt und Kli-
maschutz. 

Dr. Johannes Buhl: Nachhaltige Wirt-
schafts- und Lebensweisen erachte ich als 
elementar für eine zukunftsfähige Gesell-
schaft. Nur wer seine natürlichen Ressour-
cen schont, kann langfristig davon zehren. 
Gleichzeitig klappt ein schonender Umgang 
aus verschiedenen Gründen nur selten oder 
ungenügend. Klimaschutz funktioniert 
dann am besten, wenn wir den Nutzen, 
die Vorteile und den langfristigen Gewinn 
an Lebensqualität für den Menschen in den 
Vordergrund stellen. Dem Klima ist sein  
Klima herzlich egal. Klimaschutz ist für  
den Menschen gemacht. 

Der Sonthofer: Und deshalb steht die 
„Nachhaltige Stadt“ nun vor dem „Kli-
maschutz“?

Dr. Johannes Buhl: Genau. In einer Nach-
haltigen Stadt steht der langfristige Gewinn 
an Lebensqualität im Vordergrund. Aufgabe 
einer Kommune ist es, zum Wohle der Bür-

gerinnen und Bürger – auch seiner zukünf-
tigen – zu entscheiden. Dafür ist gerade in 
Sonthofen und Umgebung, noch viel mehr 
als anderswo, der nachhaltige Umgang 
mit seinen natürlichen Ressourcen vor der 
Haustür entscheidend – für die Naherho-
lung, für einen nachhaltig erfolgreichen 
Tourismus und letztlich mehr Lebensqua-
lität in Sonthofen. 

Der Sonthofer: Was macht Sonthofen 
hierfür?

Dr. Johannes Buhl: Sonthofen blickt auf 
20 Jahre aktive Nachhaltigkeitsarbeit zu-
rück. Darauf kann die Stadt Sonthofen stolz 
sein. Mir ist keine Kommune in der Region 
bekannt, die auf ein derart langes und an-
haltendes Engagement zurückblicken kann. 

Sonthofen ist Alpenstadt, Fair Trade Stadt 
und europäische Energie- und Klimaschutz-
kommune. Man kann sagen, in Sonthofen 
ist Nachhaltigkeit fast schon Tradition. 

Der Sonthofer: Und nun kommt die Rad-
stadt. Wie passt das zusammen?

Dr. Johannes Buhl: In der Radstadt kann 
echte nachhaltige Stadtentwicklung ge-
lingen – mehr Lebensqualität bei weniger 
Ressourcenverbrauch. Radfahren hält fit, 
es spart Geld und in der Stadt vor allem 

Zeit. Radfahren ist flexibel. Man kann 
auf- und absteigen, wann man will. Es ist 
einfach und für alle da, für jung bis alt. 
Und gerade als Pedelec ist das Rad nun 
die umweltfreundliche Alternative im mo-
torisierten Individualverkehr, also zu Auto, 
Motorrad oder Roller. In Zeiten verstärkten 
Verkehrsaufkommens ist das Fahrrad eine 
äußerst effiziente Mobilitätslösung, an der 
eine nachhaltige Stadtentwicklung einfach 
nicht mehr vorbeikommt.

info

Mitmachen zahlt sich aus
Sonthofer Jahresspiel
 
Den Gewinnern des Sonthofer 
Jahresspiels von Mai wurden am 
13. Juni die Gutscheine in Höhe 
von je 50 Euro überreicht. Auf 
unserem Foto strahlen Sibylle 
Hafner (links) und Dagmar Kitt-
linger (rechts) in die Kamera. Die 
beiden weiteren Gewinnerinnen 
sind Johanna Mayer und Petra 
Bersch (nicht im Bild). Auch die 
kommenden Monate gilt für alle, 
die in Sonthofen für 50 Euro oder 
mehr einkaufen und ihre Gewinn-
karte einschicken bzw. abgeben, 
dass sie die Chance wahren, 50 
Euro in Form eines Einkaufsgut-
scheins zurückzugewinnen. 

Rudolf-Diesel-Straße 3 · Tel.: 0 83 21/2 60 97 08

Wir bieten einen Ausbildungsplatz 
zum 01.09.17 als KFZ Mechatroniker

Technik?
Handwerk?

Elektrik?
Mechanik?

Wartung, Instandsetzung von Fahrzeugen, Analyse 
elektischer, pneumatischer und hydraulischer Systeme, 
Umgang mit modernster Mess- und Prüftechnik.

Bewerbungen an: s.richt@auto-richt.de

Im Wasen 1 · 87544 Blaichach-Bihlerdorf
Tel. 08321/673000 · www.auto-richt.de SERVICE SERVICE SERVICE

Wir machen dich 
zum Spezialisten!

Lassen Sie den Alltag 
ganz weit unten im Tal.
Genießen Sie in sonniger Lage unsere 
„Wilde Küche“ mit Kräutern aus unserem 
großen Kräutergarten und Wildkräutern 
aus der Natur.

Geöffnet haben wir:
täglich 10.00 - 22.00 Uhr 
 (ausser Mittwoch)
Küche 11.30 bis 14.00 Uhr 
 17.30 bis 19.30 Uhr

Nachmittags bieten wir 
Kaffee und Kuchen, Eisbecher 
und Brotzeiten.

Hinang 48 · 87527 Altstädten · Tel.: 08321-3614 · Fax 22705
info@sonnenklause.de · www.sonnenklause.de

http://www.die-kueche.de
http://www.auto-richt.de
http://www.sonnenklause.de


läufen, Grillplätzen, Obstbäumen und 
einer Kräuterspirale sind ideal, um einen 
Tag mit Freunden oder Familie im Freien 
zu verbringen und dabei nicht viel Geld 
auszugeben. Sie können alles mitbringen! 

Der Biberhof ist ein Ort, an dem sich alle 
wohlfühlen. Die Kinder genießen die Frei-
heit, eine Vielzahl an Entdeckungen und 
die unbeschwerte Bewegung in einem  
autofreien Umfeld. Auch für die Erwach-
senen ist der Biberhof unkomplizierter 
Aufenthaltsort. Ob Gut- oder Schlecht-
wetterprogramm – im Biberhof sind Sie 
von der Witterung unabhängig. Aber auch 
als Zwischenstopp während einer Tour  
auf dem E-Bike bietet sich der Biberhof an. 
Machen Sie eine Pause in dem weitläufigen 
Areal und laden Sie in der Zwischenzeit 
den Akku Ihres E-Bikes mit 100 % Solar-
strom wieder auf. Informieren Sie sich ger-
ne unverbindlich in der Stadtverwaltung 
bei Lilieana Vornicu unter Tel. 615-260. 

Sommerferien am Biberhof 

In den kommenden Sommerferien wird 
wieder eine Ferienbetreuung vom 31. 
Juli bis 25. August durch die Montessori- 
Schule angeboten. Interessierte Eltern 
können sich direkt an Montessori-Schule 
Sonthofen (Tel. 08321/6076222 oder 
sekretariat@montessori-sonthofen.de) 
wenden. Die Teilnahme ist nur nach recht-
zeitiger Anmeldung möglich und von der 
Teilnehmerzahl abhängig. Die Betreuung 
kann ab 7 Kindern stattfinden und ist nach 
oben hin offen. Die tägliche Betreuungs-
zeit ist jeweils von 7.30 bis 14.30 Uhr. 

8 Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 07/2017

Aus dem Rathaus

Spielen und Erleben
in der Natur

Das ist das Motto des Biberhofs am südli-
chen Ortsrand von Sonthofen. Der Biber-
hof ist ein Ort der Begegnung, barrierefrei 
für alle Generationen und alle Menschen, 
die ihre Freizeit in der Natur genießen 
möchten. 

Der ehemalige Bauernhof wurde bewusst 
einfach umgebaut, um ein naturverbun-
denes und preisgünstiges Freizeiterlebnis 
den Sonthofer Bürgerinnen und Bürgern 
zu ermöglichen. So gibt es zwar sanitäre 
Anlagen, allerdings ist der Biberhof nicht 
an das Stromnetz angeschlossen. Dies be-
deutet, dass Feiern im Gebäude aus haf-
tungstechnischen Gründen zum Einbruch 
der Dunkelheit beendet sein müssen. Im 
Gebäude gibt es diverse Räumlichkeiten, 
die für die verschiedensten Anlässe an-
gemietet werden können. Aber auch der 
Außenbereich kann sich sehen lassen. 
Eine naturnahe Erlebniswelt mit Wasser-

Sonnenstrom für 14 Cent 
Kostenlose Solarchecks 

Ist mein Haus für eine Photovoltaik- 
anlage geeignet? Wie kann man möglichst 
viel Solarstrom selbst nutzen? Lohnt sich 
der Einbau einer Solarthermieanlage? 
All diese Fragen beantwortet der eza!-
Energieberater beim Solarcheck, den die 
Stadt Sonthofen ihren Bürgern kostenlos 
anbietet.

Auf Wunsch kommt der eza!-Experte ins 
Haus. Vor Ort erfolgt eine Potentialab-
schätzung des Dachs/der Fassadenfläche 
auf solare Erträge. Die Ausrichtung und 
Verschattung sowie der allgemeine Zu-
stand der Fläche und Dachneigung wer-
den analysiert. Auf der Grundlage der 
Ergebnisse bekommt der Hausbesitzer 
eine Empfehlung, inwieweit sich eine  

Beim kostenlosen Solarcheck gibt es vom eza!-
Energieberater kostenlose Tipps zur Nutzung von 
Solarenergie. Foto: eza! 

Kanzlei Sonthofen
RA Wolfgang Schickewitz
Fachanwalt für Familienrecht 
Fachanwalt für Verkehrsrecht

RAin Christine Kopitzke
Fachanwältin für Verkehrsrecht

Grüntenstraße 32
87527 Sonthofen
Tel. 08321 607750
info@schickewitz-ricken.de

Kanzlei Oberstdorf
RA Christian Ricken

www.schickewitz-ricken.de

Schickewitz • Ricken
Rechtsanwälte 

Fachanwälte SR
Arbeitsrecht

Familienrecht
Verkehrsrecht

Strafrecht
Vertragsrecht

Bußgeldverfahren
Forderungseinzug

http://www.schickewitz-ricken.de
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Solarthermie- oder Solarstrom-Anlage auf 
dem Gebäude lohnt. „Angesichts der vie-
len Sonnenstunden im Allgäu sollten sich 
Hausbesitzer unbedingt mit dem Thema 
Solarenergie beschäftigen“, rät Bürger-
meister Christian Wilhelm. Dank stark ge-
sunkener Photovoltaik-Modul-Preise sind 
beispielsweise die Kosten für die Marke 
Eigenstrom auf 14 Cent pro Kilowattstunde 
gesunken. Der Energieversorger verlangt 
rund 25 Cent pro Kilowattstunde Strom 
aus seinen Kraftwerken. Das macht den  
Eigenverbrauch des selbstproduzierten 
Solarstroms besonders attraktiv. Aber 
auch der Einbau einer Solarthermieanlage 
ist zu überlegen. Schon mit einer kleine-
ren Anlage kann von Mai bis September 
das Warmwasser komplett bereitgestellt 
werden. Mit einer Kollektorfläche von zehn 
bis 14 Quadratmetern lässt sich in den 
Übergangsmonaten zusätzlich die Heizung  
wirkungsvoll unterstützen. 

Beim Solarcheck handelt es sich um eines 
von fünf kostenlosen Energieberatungs-
angeboten der Stadt Sonthofen (Gebäu-
dekurzcheck, Heizungsvisite, Solarcheck, 
Stromsparcheck und Energieberatungs-
stunde). Anmeldungen sind jederzeit 
in der Stadtverwaltung unter der Tel. 
08321/615-306 oder per E-Mail an johan-
nes.buhl@sonthofen.de möglich. Weitere 
Informationen unter www.eza.eu.

Eisenbahnüberführung 
Immenstädter Straße im Jahr 2019

Für das in die Jahre gekommene Nadel-
öhr Eisenbahnbrücke zum Gymnasium ist 
eine gute und zukunftsträchtige Lösung 
in Sicht. Durch das gute Zusammenwirken 
von Baureferat der Stadt Sonthofen, Ing.-
Büro Schneider & Theisen für die Straßen-
planung und der DB Netz AG mit IB SWECO 
konnte eine „schlanke Stahl-Trogbrücke“ 
geplant werden. Vorteilhaft ist, dass bei 
gleicher Gleislage die Unterkante der Brü-

cke ca. 40 cm höher  kommt als die der-
zeitige Unterkante, so dass die geforderte 
Durchfahrtshöhe von 4,50 m gewährleistet 
ist. Gleichzeitig wird die Durchfahrtsbreite 
von bislang 7,0 m auf 10,50 m erweitert, 
so dass zukünftig Begegnungsverkehr, 
Fahrradspuren auf beiden Seiten und ver-
besserte Gehwege möglich sind.

Zur Zeit werden die Unterlagen zur Plan-
genehmigung von der DB Netz AG an das 
Eisenbahnbundesamt (EBA) eingereicht. 
Die Ausführung der Arbeiten ist von April 
bis ca. Oktober 2019 mit einer ca. 8-tägi-
gen Sperrpause im August 2019 geplant.

Mountainbike-Kongress 
1.350 Minuten geballtes Wissen 

In Winterberg fand im Mai der dritte 
deutsche Mountainbike-Kongress statt. 
36 Referenten haben dort ihr Fachwis-
sen vermittelt: Vom Experten-Quintett 
des Forstes, über das Naturwunder der 
Heinz Sielmann Stiftung, der natürlichen 
Identität von Maloja, dem Destinations-
naturell des „home of lässig“ bis hin zu 
den MTB-Blitzlichtern, den Inspirations-
beiträgen aus regionalen Projekten. Frau 
Späth vom Umweltschutzministerium 
sagte unter anderem, dass es ein allge-
meines Betretungsrecht des Waldes gibt, 
unabhängig wem der Wald gehört, das gilt 
auch für Radfahrer und Mountainbiker! 
Wege dürfen allerdings nicht verlassen  
werden! Ulrich Dohle, Bundesvorsitzen-

der Bund Deutscher Forstwirte, erwähnte 
die Vorteile einer Beschilderung. Nur 15 
Prozent der Mountainbiker in Deutschland 
orientieren sich nach GPS, daher ist zur 
Lenkung der Gäste die Beschilderung sehr 
wichtig. Zu viel Beschilderung beschränke 
aber das allgemeine Betretungsrecht des 
Waldes, es müssten Angebote geschaffen 
werden, um den Wildwuchs zu begrenzen.

Laut Mountainbike-Forum hat Deutsch-
land beste Voraussetzungen für exzellen-
tes Mountainbiken: vielfältige Landschaf-
ten, einen starken Heimatmarkt und eine 
engagierte MTB-Szene. Trotzdem stehen 
wir noch am Anfang. 4 Prozent des Ziel-
segments ist bis jetzt durch entsprechende 
touristische Angebote erschlossen, d.h., 
dass Angebote auf dem Deutschen Markt 
fehlen. Das Rad gehört zur Urlaubsreise!

Laut Tilman Sobek, Vorstand MTB-Tou-
rismus Deutschland, gibt es derzeit über 
10 Mio. Gäste, die im Urlaub Mountain- 
biken wollen, Tendenz steigend. Aufgrund 
der großen Nachfrage von E-Bikes und 
E-Mountainbikes müssen entsprechende 
Angebote geschaffen werden. Die Ur-
laubsdestinationen (Schaffung von Rad-
infrastruktur), aber auch Gastgeber (z.B. 
Zertifizierungen/Pauschalangebote) sind 
gefordert. Ein klares Gästeprofil auf Des-
tinationsebene wird im MTB-Monitor 2017 
ersichtlich. Für die Entwicklung bestmög-
licher Produkte müssen folgende Fragen 
beantwortet werden: Welche konkreten 
Angebote wünschen sich welche Typen von 
Mountainbikern? Was ist den Mountainbi-
kern im Alltag und was im Urlaub wichtig? 
Wie gelingt eine zielgenaue Ansprache der 
unterschiedlichen Mountainbiker-Typen? 
Die Erfassung der Daten ermöglicht klare 
Erkenntnisse über die Gästewünsche und 
Erwartungen. So lässt sich ein eindeutiges 
Profil des Mountainbike-Gastes auf Desti-
nationsebene bestimmen. Alf Laumann, 
Fachbereichsleitung Tourismus der Stadt 
Sonthofen, nahm an dieser Tagung teil. 

Visualisierung:  DB Netz AG,  Ing.-Büro SWECO

SONTHOFEN
Hindelanger Str. 35

Tel. 0 83 21 /   66 96 - 0
info@rz-net.de
www.rz-net.de

IT-Konzepte
individuell und wirtschaftlich

Verstehen – Planen – Umsetzen
Verstehen – Planen – Umsetzen

http://www.rz-net.de


10 Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 07/2017

Aus dem Rathaus

Verkehrsaufkommen 
an der Baumaßnahme GOB-Kaserne

Bis voraussichtlich Ende 2020 soll die  
Generaloberst-Beck-Kaserne vollständig 
für den Betrieb der Bundeswehr ausge-
baut sein. Neue Labor- und Hörsaalge-
bäude sowie technische Gebäude werden 
zum dann sanierten historischen Bestand 
dazukommen.

Die Baumaßnahme, sicherlich zurzeit die 
größte in Sonthofen, erfordert natürlich 
einen gewissen Lieferverkehr für Baumate-
rialien, die „auf den Berg“ gebracht werden 
müssen. Hinunter kommt der Abtransport 
nicht mehr benötigter und ausgebauter 
Materialien.

Bis Dezember 2018 werden ca. 100 Fahr-
zeuge am Tag im Durchschnitt, d. h. ca. 
8 bis 10 Fahrzeuge in einer durchschnitt-
lichen Stunde, die Hofener Straße hinauf- 
und hinunterfahren. Einige Spitzen sind 
zu erwarten, ca. 150 Fahrzeuge am Tag 

im Juli 2017, auch noch einmal im Herbst 
2017, eine letzte Spitze im April/Mai 2018 
mit ca. 200 Fahrzeugen, d. h. ca. 18 – 20 
Fahrzeuge in der durchschnittlichen Stun-
de. 2019 und 2020 wird der Lieferverkehr 
weniger werden.

Die Bürger und Anwohner werden um 
Verständnis gebeten, denn es hat auch 
sein Positives: Die Baumaßnahme sichert 
den Bundeswehrstandort Sonthofen auf 
höchstem Niveau der ABC-Schutzausbil-
dung und indirekt, nach Umzug auf die  
Generaloberst-Beck-Kaserne, das Freiwer-
den notwendiger Flächen für die Entwick-
lung unserer Stadt in der Jäger- und Grün-
tenkaserne sowie der Standortverwaltung.

Online-Meldeschein 
in Sonthofen eingeführt 

Nachdem im Mai 2017 der Online Melde-
schein zunächst auf freiwilliger Basis ein-
geführt wurde, melden bereits 56 Gastge-
ber „online“, davon 16 Gastgeber mit dem 
AWC-Terminal.
Folgende Vorteile bietet Ihnen der On-
line-Meldeschein: 
• Bei Buchung des Gastes kann der Mel- 
 deschein bereits angelegt werden. Der 
 Meldeschein wird gespeichert. Bei An- 
 reise wird der Meldeschein nur noch 
 ausgedruckt und dem Gast zur Unter- 
 schrift vorgelegt. 
• Die Daten des Gastes müssen nur ein- 
 mal eingegeben werden. Gästedaten 
 sind gespeichert und können bei wie- 
 derholter Anreise sofort per Mausklick 
 ohne nochmaliger Eingabe auf dem 
 Meldeschein eingesetzt werden. 
• Der Online-Meldeschein wird automa- 
 tisch an die Stadt Sonthofen übermit- 
 telt. Somit ist der Gastgeber nicht 
 mehr auf die Öffnungszeiten der Tou- 
 rist-Info angewiesen. Der Gang zur 
 Tourist-Info entfällt.

Weitere Vorteile mit AWC-Terminal: 

• Einige Hotelsoftwares (z.B. Hotline, 
 CDSoft/WINHOTEL, protel, Micros  
 Fidelio) bieten eine Schnittstelle zur 
 Allgäu-Walser-Card Software in Verbin- 
 dung mit dem Allgäu-Walser-Card- 
 Terminal an. Somit kann der Gastgeber 
 die Meldedaten des Gastes direkt aus 
 seiner Hotelsoftware in die Allgäu- 
 Walser-Card Software übertragen. 
• Die Verwendung der Allgäu-Walser- 
 Card Software mit Terminal bedeutet 
 für den Gast verbesserten Service und  
 Qualität. Bereits vor der Anreise kann 
 der Gastgeber seinen Gast elektronisch 
 anmelden und ihm nach seinen indivi-
 duellen Wünschen Leistungspakete 
 (z.B. VIELcard, ÖPNV-Ticket, Skipässe) 
 auf seine Gästekarte aufbuchen.
• Die Gästekarten sind nicht mehr für 
 zwei Jahre grundinitialisiert, sondern 
 können für jeden Gast für die Zeit 
 des Aufenthalts aktiviert werden. D.h.  
 der Gang zur Tourist-Info alle zwei 
 Jahre, um die Gästekarten wieder  
 „grundinitialisieren“ zu lassen,  
 entfällt.
• Im Gegensatz zum Online-Meldeschein  
 kann in der Allgäu-Walser-Card Soft- 
 ware mit Terminal der Menüpunkt 
 „Karten erfassen“ übersprungen wer- 
 den. So muss bei Gruppen nicht für  
 jeden Gast eine Kartennummer einge- 
 tragen werden. 
• Meldescheine von nicht angereisten 
 Gästen können vom Gastgeber selbst 
 storniert werden. 
• Verlängerungen bzw. Verkürzungen 
 von Gastaufenthalten kann der Gast- 
 geber selbst ändern, sofern die aus- 
 gegebenen Gästekarten ihm vorliegen. 
• Der Preis für das Allgäu-Walser-Card- 
 Terminal beträgt 120,- Euro zzgl. ges.  
 MwSt. Die Stadt Sonthofen unterstützt 
 die Gastgeber mit einem Zuschuss in 
 Höhe von 50,- Euro, d.h. die Kosten 
 für das AWC-Terminal betragen nur  
 noch 70,- Euro netto.

Das neue Familienbüchle 
bietet Besonderes für die ganze Familie

Die beliebten Themenbüchle Wandern,  
Rad und Genuss der Tourismusregion 
Alpsee-Grünten haben Zuwachs bekom-
men. Das Portfolio wurde um das Fami-
lienbüchle ergänzt: dem Garant für einen 

Abfallentsorgung
Problemmüllsammlung
Freitag, 14.07.2017 (9 – 12 Uhr)
Marktanger

Blaue Papiertonne
28. KW (10.07. – 12.07.2017)

Restmülltonne
gerade Kalenderwoche Mittwoch

Restmüllcontainer 
Leerung Mittwoch teils 14-tägig 
im Wechsel mit Restmüll

Biotonne
Mittwoch (wöchentlich)

Wertstoffhof Sonthofen
Mo – Fr 13.30 – 17.30 Uhr
Sa   9.00 – 12.00 Uhr

Grüngut und Bauschutt
bei Müllabladestation
(Zufahrt von der B19)
Mo – Fr   8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr
Sa   9.00 – 12.00 Uhr

Bitte stellen Sie Ihre Müllgefäße am Abfuhr-
tag ab 7.00 Uhr zur Leerung bereit! Mehr 
unter: www.zak-kempten.de/abfuhrtermine

info

Große Leuchtenausstellung!

• Klein- und Großgeräte • Beratung
• Reparatur • Eigener Kundendienst
• Elektro- und Netzwerkinstallation
• Sat- und Telefonanlagen • E-Check

Tel. 08321/9224 · www.elektro-hummler.de

Völkstr. 1 · 87527 Sonthofen

http://www.elektro-hummler.de
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erlebnisreichen Familienurlaub in der  
Region. Egal ob Regen oder Sonnenschein, 
in diesem Büchle finden ideensuchende 
Eltern immer das Passende. Neben Anre-
gungen für Unternehmungen im Wasser 
und auf dem Land, mit oder ohne Tier gibt 
es obendrein ausgesuchte Familientouren 
aus den fünf Orten. So wird Wandern und 
Radfahren auch für Kinder spaßig und in-
teressant!

Mit einer gehörigen Portion Augenzwin-
kern weist ein frecher Spatz die Erwach-
senen auf Nützliches und Informatives  
hin und gibt nebenbei kluge Entspan-
nungstipps. Kinder werden amüsant mit 
einem kleinen Ferkel durch das Büchle  
geleitet und freuen sich über ein Quiz  
und tierische Aus-
malbilder. 

Das Familienbüch-
le ist kostenlos 
erhältlich in den 
Tourist-Infos der 
Ferienregion Alp-
see-Grünten.

Sonthofer Stromsparmeister
stehen fest

Im Durchschnitt um fast 18,8 Prozent  
verringerten die erfolgreichen Teilnehmer 
des Sonthofer Stromsparwettbewerbs  
ihren Verbrauch im Vergleich zum Aus-
gangsjahr 2015! Den besten drei Teil-
nehmern gelang es, dieses Ergebnis sogar 
noch deutlich zu übertreffen: Gewinner ist  
Andreas Lange mit 33 Prozent Einspa-
rung, gefolgt von Familie Schaidnagel  
und Gerson Kupfer, die jeweils mehr als  

25 Prozent Einsparung erreichten. Die 
Gewinne und ein herzliches Dankeschön 
überbrachten 3. Bürgermeisterin Ingrid 
Fischer und der Geschäftsführer der  
Allgäuer Kraftwerke GmbH, Dr. Hubert 
Lechner, im Rahmen eines Sektempfangs 
am 12. Juni 2017. Die acht bestplatzier-
ten Stromsparer erhielten von der Allgäuer 
Kraftwerke GmbH Wert-Gutscheine für das 
Produkt „AllgäuStrom Klima“. AllgäuStrom 
Klima ist das Klimakraftpaket für alle, bei 
denen Umweltschutz gleich vor der eige-
nen Haustür beginnt! Denn AllgäuStrom 
Klima ist 100-prozentiger Ökostrom, der 
aus heimischen Wasserkraftwerken ge-
wonnen wird. Außerdem ist darin ein 
Beitrag zum Ausbau der Stromerzeugung 
aus Erneuerbaren Energien enthalten. Der 
erste und wichtigste Schritt auf dem Weg 
zur grünen Stromversorgung bleibt aber 
ein möglichst geringer Verbrauch. Der 
rote Faden unter den Teilnehmern des 
Stromsparwettbewerbs: die konsequente 
Vermeidung von Standby-Verbräuchen und  
die energieeffiziente Beleuchtung durch 
LED. Die entscheidende Extra-Einsparung 
brachte bei Gewinner Andreas Lange und 
dem Drittplatzierten, Gerson Kupfer, der 
Austausch von Fernsehgerät, Kühlschrank 
bzw. Heizungsanlage. Auch die dahinter 
folgenden Teilnehmer zeichneten sich 

durch bemerkenswerte Leistungen aus: 
Gisela und Walter Borst kommen in  
ihrem Einfamilienhaus mit 60 Prozent 
weniger als der typische Zwei-Personen-
Haushalt aus. Dabei ist der Bau einer PV- 
Anlage erst noch angedacht! Helga Ohgke 
hat es geschafft, ihren Stromverbrauch auf 
unter 1.000 kWh zu reduzieren und freut 
sich, das auch ihren Kindern vermittelt zu 
haben, denn „wir tun das letztlich ja für 
unsere Enkel.“ Noch weniger Strom ver-
brauchte nur Horst Loritz mit 812 kWh. 
Nicht zu vergessen im sportlichen Sont-
hofen: Wer sportbedingt große Wäsche-
berge nicht mehr auf der Wäscheleine 
unterbringt, spart mit einem modernen 
Wärmepumpentrockner eine Menge Strom, 
wie Hans Zrenner berichten konnte. Für 
die Sonthofer Stromsparmeister ist Strom-
sparen zur guten Gewohnheit geworden, 
Adolf Scholl brachte aber auch den  
vielleicht wichtigsten Einsteigertipp auf 
den Punkt: „Einfach mal anfangen, den  
Zählerstand regelmäßig aufzuschreiben“ 
und im nächsten Schritt den Strom- 
verbrauch nachvollziehen. Unterstützung 
erhalten alle Sonthofer Haushalte dabei 
auch weiterhin beim kostenlos buchbaren 
Stromsparcheck (Anmeldungen: Stadt 
Sonthofen, Tel. 08321/615-306, E-Mail:  
johannes.buhl@sonthofen.de).

VITALHAUSVITALHAUS
WOHLFÜHLEN · ENTSPANNEN

LEA VITALCAFE
GESCHENKIDEEN

ALLGÄUER SALZGROTTE
WELLNESS · MASSAGEN

LEA SEMINARWELT

87538 Fischen · Am Anger 8
Telefon: 08326 38430-0
www.lea-vitalhaus.de

Die Allgäuer Salzgrotte – Das Original

Genießen Sie die erholsamen und stillen Augenblicke in der Salzgrotte und lassen Sie die 
Kraft des Salzes auf sich wirken. Anmeldung für einen Besuch in der Salzgrotte erforderlich.

Wir verwöhnen Sie gerne in unseren 3 Häusern in Fischen, Weitnau und Niederwangen...

... mit unserem hausgemachten Kuchen, leckerem Kaffee und einem Ort der Ruhe und 
des Friedens. Zudem haben wir für Sie neu im Angebot: diverse Salzbonbons ohne Zucker, 
Schafsmilchseifen in Bio-Qualität und Teesorten, die Sie bezaubern werden.

HIGHLIGHTS IM JUNI

01.07. Lass dich verwöhnen 
 Massagen zum redu-
 zierten Verwöhnpreis
 10.00 – 18.00 Uhr

08.07. Klangerlebnis 
 in der Salzgrotte
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-

Ein Haus voller

Geschenkideen!

http://www.lea-vitalhaus.de
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Auf dem besten Weg zur Radstadt

Wie mobil 
sind Menschen über 75?

Wie mobil sind Menschen über 75? Dieser 
Frage geht die Gesundheitswissenschaft-
lerin Petra Heinle im Rahmen ihrer Doktor-
arbeit an der Universität Stuttgart nach. 
In Zusammenarbeit mit der AllgäuPflege 
und Studentinnen des Studienganges 
Gesundheitswirtschaft der Hochschule 
Kempten startete die Wertacherin einen 
vierwöchigen Praxistext. Dafür wurden den 
Senioren im Betreuten Wohnen der All-
gäuPflege in Sonthofen, Immenstadt und 
Altusried spezielle Elektrofahrräder von 
der Firma Draisin zur Verfügung gestellt. 
„Wir sind sehr gespannt, welche Erfahrun-
gen unsere Probanden im Alltag machen 
und wie viel Mobilität und Lebensqualität 

sie damit gewinnen können“, sagt Verena 
Fedtke, Ressortleiterin des Qualitätsma-
nagementes bei der AllgäuPflege. 

Bei den dreirädrigen Fahrrädern handelt 
es sich um ein neuartiges E-Bike für Seni-
oren mit einem elektrischen Motor, der die 
eigene Muskelkraft unterstützt. „Mit die-
sem Fahrrad können die Senioren alltäg- 
liche Einkäufe machen oder sich einfach 
nur die Freude am Fahrradfahren erhal-
ten“, meint Petra Heinle. Körperliche Ak-
tivität sichere die Autonomie und soziale 
Teilhabe älterer Menschen und trage zur 
Lebensqualität und Gesundheit bei. „Uns 
interessiert, ob bei gleichzeitigem Rück-
gang der Pkw-Nutzung und einem wenig 
ausgebauten Öffentlichen Personennah-
verkehr elektronisch angetriebene Fahr-
räder dazu beitragen, die Mobilität älterer 

Menschen aufrecht zu erhalten“, so die 
Wertacherin. Ausprobiert hat das Elekt-
rorad auch Sonthofens Altbürgermeister 
Karl Blaser. „Ein interessantes Gefährt, an 
das man sich allerdings gewöhnen muss“, 
lautete seine erste Reaktion. 

Vortragsreihe
„Forum Radstadt“ in Sonthofen

Auf ihrem „Weg zur Radstadt“ will die 
Stadt in den nächsten Monaten ein  
„Forum Radstadt“ etablieren und mit  
diversen Vorträgen und Diskussionsrunden 
beleben. Ziel soll sein, die Bürger mit in 
den begonnenen Prozess einzubeziehen 
und grundsätzlich über die vielen Mög-
lichkeiten und Projekte zu informieren, 
die sich aus diesem Prozess entwickeln 
können. 

Mountainbike-Tourismus

Das erste „Forum Radstadt“ wird sich  
am 11. Juli (19.30 Uhr, Haus Oberallgäu) 
mit dem sehr aktuellen Thema „Mountain- 
bike-Tourismus in Alpinregionen“ be-
schäftigen. Referent ist Tilman Sobek  
vom „Mountainbike Tourismusforum 
Deutschland e.V.“. Sobek ist auch für die 
Universität Leipzig tätig.

Im Mittelpunkt des Referats und der an-
schließenden Diskussionsrunde wird das 
Thema „Destinationen im Wandel“ sein. 
Welche neuen Herausforderungen kommen 
als Folge des Klimawandels auf die Alpin-
regionen zu? Wie kann Wertschöpfung 
über das Thema Mountainbike-Tourismus 
generiert werden? Der Eintritt zum „Forum 
Radstadt“ ist frei. Weitere Themenabende 
sind bereits in Vorbereitung.

Praxistest mit einem Senioren-E-Bike in Sonthofen (von links): Altbürgermeister Karl Blaser, Verena Fedtke 
(AllgäuPflege), Lothar Hörmann (Firma Draisin), Verena Fleischer (Leiterin Spital Sonthofen), Gisela Kunzmann 
(Bewohnerin Betreutes Wohnen), Studentin Verena Stiedl, Gesundheitswissenschaftlerin Petra Heinle und Stu-
dentin Milena Proske

BJÖRN WEIDHAAS
Malermeister

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Kunstharzputze

• Bodenbeläge

• Fassadenanstriche

• Vorhänge

Tel. 0 83 21/ 8 56 96 · Fax 8 96 11
Sudetenstr. 17 · Sonthofen · www.maler-weidhaas.de 

Ladengeschäft: Jahnstraße 19 | 87525 Sonthofen  
Telefon: 0 83 21 / 8 95 50 | Telefax: 0 83 21 / 7 14 28

Beratung & Verkauf von Waschmaschinen, Trocknern, 
Spülmaschinen, Einbaugeräten und Gewerbegeräten.

ELEkTro | GEräTE | kundEndiEnST | VErkauf

http://www.maler-weidhaas.de


Fahrradhelme 
können Leben retten

Jährlich verunglücken in Deutschland 
bis zu 80.000 Radfahrer, rund 400 davon  
tödlich. Stürzt ein Radfahrer vornüber  
auf die Straße, trägt er oft schwere Kopf-
verletzungen davon. Ein Fahrradhelm redu- 
ziert dieses Risiko um bis zu 88 Prozent. 

Besonders wichtig ist ein Helm für Kinder. 
„Die Kleinen sind oft noch etwas unsicher 
auf zwei Rädern unterwegs. Außerdem 
können sie Gefahren im Straßenverkehr 
schlechter einschätzen und werden von 
Autofahrern leichter übersehen“, warnt 
Julian Stumm von den Johannitern im 
Allgäu. „Ein Fahrradhelm hat schon vie-
len Kindern das Leben gerettet.“ Damit 
er auch getragen wird, sollte das Kind sich 
selbst ein Modell aussuchen dürfen. Helle, 
leuchtende Farben sorgen dafür, dass die 
Kleinen besser gesehen werden. 

Damit der Helm seine Aufgabe erfüllen 
kann, muss er perfekt sitzen. „Nicht je-
der Helm passt zu jeder Kopfform. Beim 
Kauf sollten Sie daher vor allem darauf 
achten, dass der Helm nicht wackelt oder 
verrutscht“, rät Stumm. „Der Helm sollte 
zudem ein anerkanntes Prüfzeichen wie 
GS, CE, DIN oder EN tragen.“ Stirn, Schlä-
fen und Hinterkopf müssen sicher abdeckt 
sein. Enorm wichtig ist der richtige Sitz des 
Kinnriemens, damit der Helm während der 
Fahrt nicht plötzlich rutscht und die Sicht 
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Sonthofen
wird fahrradfreundlich

Nach Worten folgen Taten! Der Stadtrat 
hat Ende letzten Jahres beschlossen, 
dass sich Sonthofen zur Radstadt entwi-
ckeln soll. Nach der Bereisung durch die 
AGFK, die das Prädikat „fahrradfreundliche 
Kommune“ vergibt, wurde deutlich, wo es 
in Sonthofen noch Verbesserungsmöglich-
keiten gibt. 

Eine der Anregungen wurde nun umgesetzt. 
Die Beschilderung der für Fahrräder und 
Fußgänger durchgängigen Sackgassen ist 
jetzt optimiert worden. Vor allem ortsun-
kundigen Radfahrern hilft diese neue 
Beschilderung, Wegstrecken abzukürzen 
und freie Fahrt zu genießen. Wie hier in 
der Peter-Dörfler-Straße wurden auch in 
der Goethestraße, Nordstraße, Bachtel-
weg, Am Schwarzenstein, in Altstädten 
im Freibadweg und An der Mühle die  
Sackgassen-Schilder durch ein entspre-
chendes neues Schild ersetzt.

Wenn Sie weitere Sackgassen kennen, die 
für Radfahrer entsprechend beschildert 
werden können, dann melden Sie sich bitte 
per E-Mail unter fahrrad@sonthofen.de. 

nimmt. Gleichzeitig darf der Riemen aber 
auch nicht drücken – insbesondere nicht 
auf Halsschlagader oder Ohren. Der Ver-
schluss muss sicher und einfach einrasten 
und seitlich sitzen, damit sich der Helm bei 
einem Sturz nicht vom Kopf lösen kann. 
Außerdem sollte ein guter Fahrradhelm 
über Lüftungsschlitze und Netz verfügen. 
Letztere schützen vor Insekten, die wäh-
rend der Fahrt unter die Helmschale ge-
langen können. 

Nach einem Sturz muss der Fahrradhelm 
unbedingt ausgetauscht werden. Auch 
dann, wenn weder Kratzer noch Beulen zu 
erkennen sind, kann schon ein kleiner Auf-
prall zu einer nicht sichtbaren Verformung 
der Helmstruktur geführt haben. Bleibt 
man sturzfrei, sollte der Helm nach spä-
testens fünf Jahren ersetzt werden, denn 
auf Dauer verliert der Kunststoff an Festig-
keit. Voraussetzung für die Langlebigkeit 
des Helmes ist die richtige Pflege: Eine 
verschmutzte Helmschale sollte nie mit 
aggressiven Reinigungsmitteln gereinigt 
werden. Diese Mittel können die Stabilität 
beeinträchtigen. 

Mailen Sie uns Ihre Ideen 
an: fahrrad@sonthofen.de

info

Auf dem besten Weg zur 
Radstadt bin ich, ....

... wenn der Enkel mit seiner Oma zu den Kühen radelt. Auf dem Bild radelt  
Laurenz Lang mit seiner Oma Paulina Zeilhuber entlang der Altstädter Wiesen. 
Oma Paulina wird im Juli 93 Jahre alt. Herzlichen Glückwünsch zum Geburtstag! 

Unser Foto zeigt den Beauftragten für Nachhaltige 
Stadt und Klimaschutz Johannes Buhl und Bauhof-
Mitarbeiter Bertram Dietz beim Auswechseln des 
Verkehrszeichens



erhalten Sie unter www.alpenstadt.info. 
Der Wirtschaftsförderer der Stadt Sont-
hofen, Andreas Maier, begrüßte stell-
vertretend für die ASS-Vorstandschaft  
Alexandra Hertel (Naturkostmarkt Bio Top) 
sowie Lenka und Holly Holler (Anno 1898) 
als neue Mitglieder in der ASS und freut 
sich auf eine tolle Zusammenarbeit.

Wechsel auf der Position
des Wirtschaftsreferenten

In der Sitzung des Stadtrates Sonthofen 
vom 23.05.2017 wurde vereinbarungs-
gemäß ein Wechsel auf der Position des 
Referenten für Wirtschaftsfragen vorge-
nommen. Bereits zu Beginn der Legisla-
turperiode wurde innerhalb der „Freien 
Wähler“-Fraktion ausgemacht, dass die 
erste Hälfte Heribert Kitzinger diesen 
Posten übernehmen wird und für die rest-
lichen drei Jahre an Andreas Böck über-
gibt. Dies wurde nun auch formell und 
einstimmig im Stadtrat vollzogen.

Heribert Kitzinger übernahm das Referat 
für Wirtschaftsfragen im Mai 2015 vom 
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Wirtschaftsvereinigung 
ASS e.V. wächst weiter 

Dass die Wirtschaftsvereinigung ASS e.V. 
gemeinsam mit der Stadt Sonthofen und 
den eingeleiteten Maßnahmen zur Stär-
kung der Innenstadt auf dem richtigen 
Weg ist, wird durch den Zugang von wie-
derum zwei neuen Mitgliedern belegt. Der 
Naturkostmarkt Bio Top (Blumenstraße 2) 
und das Anno 1898 (Schnitzerstraße 3) 
haben sich der Wirtschaftsvereinigung 
angeschlossen. Beide wollen mit der Mit-
gliedschaft den Standort stärken und die 
Bemühungen der Wirtschaftsvereinigung 
für einen stetig wachsenden und starken 
Wirtschaftsstandort unterstützen. Für 
den Kunden besteht der Vorteil, dass der 
beliebte ASS-Gutschein nun auch beim 
Naturkostmarkt Bio Top und im Anno 
1898 eingelöst werden kann. Alexandra 
Hertel von Bio Top beteiligt sich zudem 
an der angelaufenen Innenstadtkam- 
pagne und erfüllt ab sofort die in der 
Innenstadt geltenden Rahmenöffnungs- 
zeiten. Weitere Informationen zu den 
Mitgliedsgeschäften und den Aktivitä-
ten der Wirtschaftsvereinigung ASS e.V. 

Wirtschaft

heutigen 1. Bürgermeister Christian Wil-
helm und war unter anderem Ansprech-
partner bei allen Wirtschaftsfragen und 
Mitglied im Aufsichtsrat der Wirtschafts-
förderung Sonthofen GmbH. Zudem fun-
gierte er als allgemeiner Ansprechpartner 
für das SONTRA, den Einzelhandel und 
das sonstige Gewerbe. Die Stadt Sont- 
hofen bedankt sich bei Heribert Kitzinger 
für seinen Einsatz, hofft weiterhin auf 
eine so vorbildliche Stadtratsarbeit und 
wünscht seinem Nachfolger Andreas Böck 
alles Gute bei der neuen Aufgabe.

Neue Kooperation 
unter ASS-Mitgliedern

Der Bio Top Naturkostmarkt hat vor Kur-
zem sein Ladenlokal von 90 qm auf 230 
qm vergrößert. Ein Bereich im Sortiment 
wird allerdings noch nicht abgedeckt und 
so sprach Inhaberin Alexandra Hertel mit  
Silvia Fili-Montanini von Fashion for 
Friends, wie man gemeinsam für die  
Kunden eine gute Synergie schaffen 
kann. Nachhaltige Mode im Naturkost 
gleich neben dem Bio-Waschmittel und 
Wellness-Tees. „Das passt doch wunder-
bar“, dachten sich die beiden Damen und 
erarbeiteten ein Konzept für die Kunden.

Nach einem kurzen Gespräch wurden die 
Details direkt festgelegt und die Koope-
ration kann am Mittwoch, dem 12. Juli 
2017 beginnen. An diesem Tag wird  
Fashion for Friends von 10.00 bis 18.30 
Uhr zu Gast im Bio Top Naturkostmarkt 
in der Blumenstraße 2 sein und Ethical  
Fashion präsentieren. Freitags und sams-
tags hat Fashion for Friends wie gewohnt 
in der Johann-Althaus-Straße 4 geöffnet.

http://www.bestattungen-woelfle.de
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Wirtschaft

Neue Fertigungshalle
bei Metallbau Bischof

Die Firma Metallbau Bischof im Salzweg 
18 (Berghofen) hat eine neue Fertigungs-
halle mit einer Größe von 1.000 m2 in 
Betrieb genommen. Die Firma ist damit 
für die Zukunft und die kommenden He-
rausforderungen hervorragend gerüstet. 
Durch den Neubau konnten die inner- 
betrieblichen Werkstätten im Unterneh-
men neu strukturiert und der Betriebsab-
lauf weiter optimiert werden. Im Zuge der 
Bauarbeiten wurde auch die Zufahrtspro-
blematik um das Betriebsgelände verbes-
sert sowie Kundenparkplätze geschaffen. 

Das Spektrum an Metallbauarbeiten bei 
Metallbau Bischof ist groß. Stahl/Glas-
konstruktionen, Arbeiten in Edelstahl, 
Stahlbau und Schlosserei, Fenster-Türen-
Glasfassaden, Automatik-Türen, Sectional-
Roll-Falttore, Brandschutztüren/-tore, 
Garagentore und Markisen gehören zum 
Tätigkeitsfeld. In der neuen Halle konnte 
ein prozessoptimierter Ablauf für die Her-
stellung von Fenster-, Türen- und Fassa-
denkonstruktionen in Aluminium realisiert 

werden. Ein integriertes Stabbearbei-
tungszentrum erhöht die Wirtschaftlich-
keit und Präzision in der Fertigung. Das 
Handwerk, die Art der Verarbeitung und 
die Qualität der Ausführung stehen seit 
über 85 Jahren im Vordergrund. Weitere 
Informationen erhalten Sie im Netz unter  
www.metallbau-bischof.de. 1. Bürgermeis-
ter Christian Wilhelm, Wirtschaftsreferent 
Andreas Böck und sein Vorgänger, Stadtrat 
Heribert Kitzinger, gratulieren der Firma 
Metallbau Bischof zum gelungenen Neu-
bau und wünschen für die Zukunft alles 
Gute am Wirtschaftsstandort Sonthofen. 

10 Jahre
Tanzwelt Keipert 

Vor genau 10 Jahren haben Petra und 
Ronald Keipert die Tanzschule Wagner in 
Sonthofen übernommen und die heutige 
ADTV-Tanzwelt Keipert GmbH (An der Ei-
senschmelze 19) gegründet. Die Tanzwelt 
Keipert verbindet Tradition und Moderne, 
daher sieht sich die Tanzwelt Keipert nicht 
nur als klassische Tanzschule, sondern 
auch als kreativen und innovativen Frei-
zeitanbieter. Alle Tanzlehrer haben eine 
dreijährige Ausbildung zum ADTV-Tanz-

lehrer absolviert, darüber hinaus besuchen 
sie regelmäßig Fort- und Weiterbildungen. 
Von Walzer bis Discofox, von Cha-Cha-Cha 
bis Tango Argentino, von West Coast Swing 
bis Video-Clip Tanzen – bei der Tanzwelt 
Keipert erleben Sie die ganze Bandbreite 
des Tanzens. Das Leistungsspektrum um-
fasst darüber hinaus spezielle Angebote, 
die sich gezielt an Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene und Senioren richten. Außer-
dem ist die Tanzwelt Keipert Mitglied im 
Allgemeinen Deutschen Tanzlehrerver-
band, der größten Vereinigung ihrer Art 
weltweit mit über 2.500 Mitgliedern in 
ganz Deutschland. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.tanzwelt-keipert.de. 1. Bürgermeister 
Christian Wilhelm überbrachte im Namen 
der Stadt Sonthofen und des Stadtrates die 
besten Wünsche zum Jubiläum.

Haben auch Sie ein Jubiläum bzw. 
eine Unternehmensgründung und 
freuen sich über einen Besuch 
des 1. Bürgermeisters Christian 
Wilhelm, dann melden Sie sich 
bitte bei Andreas Maier, Tel. 
08321/615-278 oder E-Mail  
andreas.maier@sonthofen.de.

Wir freuen uns auf 
Ihre Rückmeldung.

info

Name: Uli Brandl
Firma: „‘s handwerk“

Zitat:„Ich bin gerne Unterneh-
mer in Sonthofen, weil unsere 
Stadt Sommer wie Winter durch 
ihre Lage ein idealer Ausflugs-
ausgangspunkt für Einheimische  
und Feriengäste ist. Erholen,  
shoppen und schlemmen passen 
in unserer Stadt zusammen wie  
in kaum einer anderen Stadt in  
der Gegend. Mitten am Rathaus-
platz gelegen, bieten wir unseren 
Gästen im Restaurant „‘s hand-
werk“ eine Küche, die auf richtiges  
„Essen gehen“ Lust machen soll. 
Gastronomie im Herzen unserer 
Stadt mit lokalen Lebensmittel-
lieferanten – das ist für mich: 
„Sonthofen“!

Wir sind der Wirtschafts-
standort Sonthofen

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm, Firmeninhaber Helmut Bischof mit Ehefrau Hildegard, die Unter-
nehmensnachfolger Stephanie Bischof-Dillinger mit Ehemann Johannes Dillinger und Tochter Magdalena, Stadtrat 
Heribert Kitzinger und Wirtschaftsreferent Andreas Böck

(v.li.n.re.:) Ronald Keipert, Anke Wilhelm, das Mas-
kottchen Kai-Bert, Petra Keipert und 1. Bürgermeister 
Christian Wilhelm



Tag anderen vor. Gelesen wird zum Beispiel 
in Schulen, Kindergärten, Bibliotheken 
oder Buchhandlungen, aber auch an au-
ßergewöhnlichen Orten wie Bahnhöfen, 
Zügen und sogar im Karussell. Ziel ist es, 
Begeisterung für das Lesen und Vorlesen 
zu wecken und Kinder bereits früh mit 
dem geschriebenen und erzählten Wort 
in Kontakt zu bringen. Im Jahr 2016 fand 
der Bundesweite Vorlesetag bereits zum 
13. Mal statt, mit einer Rekordbeteiligung 
von 135.000 Vorleserinnen und Vorlesern. 

Mit dabei waren letztes Jahr auch zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Sonthofen, die mit ihrem Engagement gro-
ßen und kleinen Zuhörern einige schöne 
und unterhaltsame Stunden bereitet ha-
ben. Wir würden uns sehr freuen, wenn  
wir auch Sie begeistern könnten, unsere 
Stadt bei dem Projekt „Vorlesetag 2017“ 
aktiv zu unterstützen. Teilen Sie uns bis 
zum 31.08.2017 mit, wann, wo und was 
Sie am 17. November in unserer Stadt  
vorlesen möchten. Jeder kann mitmachen. 
Anmeldungen nimmt der Fachbereich  
Kultur der Stadt Sonthofen unter kultur@
sonthofen.de bzw. Tel. 08321/615-224 
gerne entgegen. 

Sonthofen liest 
Programm Juli 2017 

Auch im Juli ist wieder ein abwechslungs-
reiches Literaturprogramm im Rahmen von 
„Sonthofen liest“ geboten. 

Am Freitag, dem 7. Juli um 18.30 Uhr liest 
das Autorenduo Zekarias Kebraeb und Ma-
rianne Moesle am Gymnasium Sonthofen 
aus dem Roman „Hoffnung im Herzen, 
Freiheit im Sinn“. Der junge Eritreer Ke-
braeb schildert darin die dramatischen 
Umstände seiner vierjährigen Flucht nach 
Europa. Die Veranstaltung wird von Schü-
lern des Gymnasiums moderiert und findet 
bei schönem Wetter im Freien statt. Im 
Anschluss ist eine Diskussion geplant. Der 
Eintritt ist frei. 

Für die Sonthofer Grundschulen hat die 
Buchhandlung Greindl am 14.07.2017 
eine Veranstaltung mit Katja Alves orga-
nisiert, die aus ihrem Buch „Die superge-
heime Pfötchen-Gäng“ liest. 

Mit einem zentralen Thema beschäftigt sich 
Hans Peter Kjer in seinem Buch „Gott! –  
Was sonst? – Leben aus der Quelle“.  
Für alle, die trotz der üblichen Lebens- 
strategien an unüberwindliche Grenzen 
stoßen oder die trotz ihres Glaubens im- 
mer wieder von Zweifeln befallen werden, 
liest er am Dienstag, dem 18.07.2017 
in seiner Praxis Im Wasen 14 in Bihler- 
dorf. Beginn der Veranstaltung ist um 
19.30 Uhr, der Eintritt ist frei. Um  
telefonische Anmeldung wird gebeten  
unter Tel. 08321/6763924. 

Nach einer kurzen Sommerpause im Au-
gust startet „Sonthofen liest“ im Septem-
ber wieder durch, u. a. mit der Mundartver-
anstaltung „‘s herbschteled“, einer Lesung 
mit Nicola Förg in der Kultur-Werkstatt  
und dem Einmannstück „Der Herr Karl“ mit  
Robert Oswald im Heimathaus. 

Einen Überblick über das gesamte Pro-
gramm finden Sie in der Broschüre 2017, 
die an allen Veranstaltungsorten, in der 
Stadtbücherei und in der Tourist-Info 
Sonthofen ausliegt. 

Vorlesetag am 17. November 2017 

Der Bundesweite Vorlesetag folgt der Idee: 
Jeder, der Spaß daran hat, liest an diesem 
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Der aktuelle Tipp für Juli

Die Büchereifrauen empfehlen:
Bernard Minier: Wolfsbeute 

Fangen Sie diesen Thriller nur  
an zu lesen, wenn Sie viel Zeit  
haben – Sie werden ihn nicht mehr  
aus der Hand legen können… 

Das Unheil beginnt mit einem 
verstörenden anonymen Brief 
eines vermeintlichen Selbstmör-
ders. Zunächst glaubt Modera- 
torin Christine Steinmeyer an  
einen Irrläufer, doch dann meldet 
sich in ihrer Live-Radiosendung 
ein Mann zu Wort, der Christine 
für den Tod eines Menschen ver-
antwortlich macht. Wenig später 
wird in ihre Wohnung einge- 
brochen. Sie verliert ihren Job 
und auch ihr Lebensgefährte  
wendet sich von ihr ab. Ein Alb-
traum nimmt seinen Lauf. Wer 
trachtet danach, Christines Leben 
zu zerstören? 

Der 3. Fall um Kommissar Martin 
Servaz ist ein hochspannender, 
verstörender Psychothriller, der 
Sie in seinen Bann ziehen wird! 
Auch die ersten beiden Fälle sind 
bei uns im Bestand.

Buchtipp



Schlangen-Schlüsselanhänger aus Kron- 
korken gebastelt. Am Dienstag, dem 22.  
August, können von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Schmuckstücke aus altem Plastik gefertigt 
werden. Am Donnerstag, dem 24. August, 
wird von 15.00 bis 17.00 Uhr der  
Workshop „Upcycling – Kleine Schuss- 
maschinen“ angeboten. Die Kosten be- 
laufen sich jeweils auf 6 Euro, An- 
meldung bitte im Heimathaus Sonthofen. 

Wer sich intensiver mit dem Thema be-
schäftigen möchte, kann noch bis zum 
15. Oktober 2017 die Sonderausstellung 
im Heimathaus besuchen. Dort wird das 
Selbermachen in seinem weiten Span-
nungsfeld zwischen Sparsamkeit, Res-
sourcenschonung und kreativem Do-it-
yourself gezeigt. Zu finden sind dort auf 

abenteuerliche Weise geflickte Kleidungs-
stücke und Gebrauchsgegenstände, liebe-
voll Gebasteltes und pfiffig Gemächeltes. 
Eine Ausstellung, die amüsiert, erstaunt, 
nachdenklich macht und zum Selber- 
machen anregt. Weitere Infos im Heimat-
haus, Tel. 08321/3300, zu den Zeiten  
Di – Do, Sa, So von 15.00 bis 18.00 Uhr. 
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Rund ums Selbermachen 
Sommerprogramm im Heimathaus 

Wegwerfen ist out, stattdessen setzt sich 
mehr und mehr der Trend zum Selber-
machen und Reparieren durch. In diesem 
Sinne bietet die aktuelle Sonderausstel-
lung „Selbsterdacht & Selbstgemacht – 
von Mächlarn und Recyclingkünstlern“ im 
August ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm für Kinder von 5 bis 12 Jahren. 
Nachdem die Workshops in den Osterferien 
leider ausfallen mussten, lädt die in Lon-
don lebende Allgäuer Künstlerin Siglinde 
Buhl Kinder nun in den Sommerferien zu 
ihren Upcycling-Projekten ins Heimathaus 
ein. Dort werden zum Teil verschiedene 
Mal- und Zeichentechniken vermittelt. Bei- 
spielweise wird gezeigt, wie man Wolken- 
und Himmelsbilder oder die realistische 
Bleistiftzeichnung einer Schlange anfer-
tigen kann. Im Mittelpunkt steht aber das 
„Mächeln“ bzw. „Upcycling“: Am Diens-
tag, dem 8. August, können die Kinder 
von 15.00 bis 17.00 Uhr Traumfänger aus  
alten CDs herstellen. Donnerstag, den 10. 
August, werden von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Museumstag 2017 
Viele Gewinner 

Der Internationale Museumstag 
war auch dieses Jahr wieder eine 
gelungene und attraktive Veran-
staltung. Zum neunten Mal lu-
den fünf Sonthofer Museen und 
Sammlungen zu einer abwechs-
lungsreichen Entdeckungstour 
ein, die von zahlreichen großen 
und kleinen Besuchern begeistert 
genutzt wurde. Glücksfee Sina zog 
aus den zahlreichen Teilnehmern 
die Gewinner von verschiedenen 
Präsenten – freundlicherweise zur 
Verfügung gestellt von den teil-
nehmenden Museen. Im Bild: 
Glücksfee Sina bei der Ziehung 
der Gewinner im Heimathaus.

info

obere Stockwerk widmet sich voll und 
ganz den Bedürfnissen von Babys und  
Kleinkindern.

Die breitgefächerte Auswahl der hoch-
wertigen Spielwaren umfasst alle gän-
gigen Marken, hinzu kommen die fach-
kundige Beratung und der exzellente 
Service. Neben einem Leih- und Repa-
raturservice werden selbstverständlich 
auch Waren, die nicht auf Lager sind, 
für Sie portofrei und kostenlos bestellt. 

Spielwaren & Babyartikel Gottfried
Schloßstraße 5 • 87527 Sonthofen
Montag bis Freitag 09.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr

Anzeige

Spielwaren Gottfried

Wiedereröffnung nach Renovierung

Bereits seit 65 Jahren werden bei Spiel-
waren Gottfried Kinderträume erfüllt. 
Pünktlich im Jubiläumsjahr erstrahlt 
das Ladengeschäft in der Sonthofer 
Fußgängerzone ab 3. Juli nach Reno-
vierungsarbeiten in frischer Optik, 
denn Boden und Beleuchtung wurden 
erneuert. So macht das Einkaufen nun 
noch mehr Spaß. Das Spielwarenpa-
radies auf rund 300 qm umfasst ein 
aktuelles Sortiment an Trendartikeln 
ebenso wie allzeit beliebte Klassi-
ker, und das für Groß und Klein. Das 

(v.li.n.re.:) Sabrina Schaidnagel mit Inhaber Jürgen 
Gottfried und Tanja Kunz.

http://www.spielwaren-gottfried.de


bereitete Aktionen für die ganze Familie, 
wie das traditionelle Huinzemachen, das 
Sticken von Trachtenhosenträgern und die 
Herstellung von Bänken und Hockern aus 
Kletterseilen und Fahrradschläuchen. Wie 
werden Huinzen gemacht und wofür wurden 
diese verwendet? Diese und mehr Fragen 
beantworten die Handwerkskünstler bei 
ihren Arbeiten. Die Gruppe LandHand zeigt  
unter anderem Vorführungen zum Filzen 
und Klöppeln mit Siglinde Neßler, zu 
Schmiedearbeiten mit Konrad Neßler,  
zum Puppenmachen mit Gabi Lipp, zum 
Stricken mit Veronika Wildegger, zu Holz-
arbeiten mit Marco Lombardi, zu Kloster-
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Begegnung mit der Tradition
Tag der offenen Tür im Heimathaus

Am Sonntag, dem 9. Juli 2017 lädt das 
Heimathaus Sonthofen mit seinem alljähr-
lichen „Tag der offenen Tür“ wieder auf 
eine interessante Reise ins Gestern mit 
vielfältigen Einblicken in die Lebenskultur 
unserer Vorfahren ein. 

Nicht nur in der „guten Stube“ des Heimat-
hauses sondern in allen Räumen warten 
auf die Besucher von 11.00 bis 16.00 Uhr 
Vorführungen. Es gibt viele liebevoll vor-

arbeiten mit Rita Fink und zur Lederver-
arbeitung mit Marlies Bek. 

Auch die jungen Besucher kommen auf 
ihre Kosten: An einer Jungsteinzeit-Sta-
tion können sie nachvollziehen, wie ihre 
Vorfahren vor über 5.000 Jahren gelebt 
haben. So stellen sie zum Beispiel Pfeile 
aus Silex-Spitzen her und bohren Stein-
beile. Außerdem können sie malen oder 
ein tolles Quiz durch das Museum machen. 

Den musikalischen Rahmen für alle Ge-
nerationen geben verschiedene Gruppen 
der Musikschule Oberallgäu-Süd. Auch 
die Sonderausstellung „Selbsterdacht & 
Selbstgemacht – Von Mächlarn und Recy-
clingkünstlern“ kann besichtigt werden. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, denn 
in unmittelbarer Nachbarschaft findet das 
Pfarrfest der Kirchengemeinde St. Michael 
mit seinem alljährlichen Flohmarkt statt. 

Weitere Informationen gibt es im Heimat-
haus Sonthofen, (Sonnenstr. 1, 87527 
Sonthofen, Tel. 08321/3300) zu den Öff-
nungszeiten Di bis Do, Sa und So 15.00 
bis 18.00 Uhr.

Tel. +49 8321 6615-0
www.sww-oa.de

70 JAHRE
MITEINANDER

Wer auf eine 70-jährige Unternehmens-
geschichte zurückblickt der schaut auf 
den Kern seines Wirkens. Und den fi nden 
wir bei den Menschen, denen wir in 
unseren zahlreichen Häusern ein Zu-
hause bieten. Es gilt noch genau so wie 
im Jahr 1947: Wohnen im Oberallgäu 
muss bezahlbar sein. Dafür engagieren 
wir uns mit ganzem Herzen.

©
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http://www.sww-oa.de
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14. Auflage des
Sonthofer Citylaufs

14 Jahre Citylauf Sonthofen! Was 2004 
noch eine Insider-Veranstaltung war, hat 
sich im Lauf der Jahre zu einer richtig 
tollen Sportveranstaltung entwickelt, die 
im Kalender von vielen Ausdauersportlern 
einen festen Platz hat. Dieses Jahr findet 
der Citylauf unter dem neuen Namen Sont-
hofer Bosch BKK Citylauf am Freitag, dem 
14. Juli statt. Start und Ziel ist am Spital-
platz, der Startschuss fällt um 18.30 Uhr.

Der Citylauf wird wieder vom bewährten 
Veranstaltungsduo Skiclub Sonthofen und 

LaufLaden Axel Reusch organisiert. Un-
terstützt wird der Citylauf 2017 von der 
Bosch BKK,  der Hirschbrauerei und dem 
Wonnemar Sonthofen. 

Der Sonthofer Bosch BKK Citylauf ist ein 
Staffellauf, der nicht nur ambitionierte 
Sportler, sondern vor allem Hobbyläufer, 
Familien-, Firmen-, Behörden- und Ver-
einsmannschaften sowie Lauftreffs und 
reine „Just for Fun“-Teams ansprechen 
soll. Herzlich eingeladen sind natürlich 
auch Jugend- und Schulmannschaften! 
Neu ist in diesem Jahr, dass es drei von 
der Firma Bosch gespendete Wanderpokale  
für die Firma, den Verein und die Schule 
mit den meisten Teams gibt. Wichtig: Bei 
der Anmeldung bitte anklicken, ob das 
Team auch in einer der 3 Wertungen er-
fasst werden soll! Die Wettkampfstrecke 
ist leicht kupiert (65 Höhenmeter), um die 
5 Kilometer lang und bietet Asphaltpassa-
gen und trailige Wald- und Schotterwege. 
Die Strecke ist ohne weiteres von jedem ei-
nigermaßen trainierten Sportler zu bewäl-
tigen. Jedes Citylauf-Team besteht aus 3 
Startern. Neben dem sportlichen Reiz soll 
der Spaßfaktor beim „City“ im Vordergrund 

stehen. Auch Walker sind herzlich willkom-
men. Für alle Teilnehmer gibt es dieses 
Jahr eine Medaille und einen 4 Stunden- 
Freieintritt ins Freizeitbad Wonnemar.

Die Bewirtung im Start- und Zielgelände 
übernehmen dieses Jahr wieder die „Fa-
schingsfreunde Hillaria e.V.“. Für beste 
Versorgung von Zuschauern und Sportlern 
ist also gesorgt.

Nähere Informationen zu der Veranstaltung 
sind im Internet unter www.sonthofer-
citylauf.de abrufbar, hier kann man sich 
auch online zur Veranstaltung anmelden. 
Am Veranstaltungstag sind auch bedingt 
noch Nachmeldungen möglich. Offiziel-
les Renn- und Organisationsbüro ist der 
LaufLaden von Axel Reusch in der Sont-
hofer Hirnbeinstraße. Am Sonntag, dem  
13. August findet dann die 11. Auflage  
des großen „Allgäu-Panorama-Marathon“ 
mit Kids-Run, AOK-5km, Halbmarathon, 
Marathon und Ultra statt. Infos hierzu 
ebenfalls im Internet unter www.allgaeu-
panorama-marathon.de.

Mit unseren vielen Services rund um die E-Mobilität schaffen wir 
Beweglichkeit im Allgäu und deutschlandweit. Ob Heimladeboxen, 
öffentliche Ladesäulen oder die Ladekarte: Geben Sie Gas!

www.allgaeukraft.de

Mit Energie              auf die Straße

http://www.worldofoutdoor.com
http://www.allgaeukraft.de
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Teamwettbewerb 
Strausberg-Trophy 2017 

Nach der gelungenen Premiere 2016 lädt 
der Radsportverein Allgäu Outlet Sont-
hofen am Sonntag, dem 23. Juli ab 10.00 
Uhr wieder alle sportbegeisterten Hobby- 
und Ausdauersportler zur 2. Strausberg-
trophy ein. Jedes Team, bestehend aus 
Rennradler (4,8 km), Mountainbiker (9,4 
km) und Läufer (7,3 km), startet gemein-
sam in Binswangen (30-Sekunden-Takt) 
auf verschiedenen Strecken zum Ziel an 
der Strausberghütte über Imberg. Der 
Streckenverlauf vom Start bis ins Ziel 
bietet eine wunderbare landschaftliche 
Kulisse. Die Höhendifferenz beträgt ca. 
450 Höhenmeter. Gewertet werden neben 
den Altersklassen m/w auch Jugend- und 
Familienteams, wobei der Teamgedanke 
hier ganz klar im Vordergrund steht. Im 
Ziel gibt es die legendäre RSV-Verpflegung 
sowie eine große Teilnehmertombola mit 
tollen Preisen. Der Verein/das Team mit 
den meisten angemeldeten 3er Teams  
erhält einen Sonderpreis. 

Die Siegerehrung findet im Anschluss an 
den Teamwettbewerb an der Strausberg-
hütte statt. Anmeldeschluss ist Freitag, 
der 21.Juli. Anmeldung und weitere Infos 
unter: www.strausberg-trophy.de.

MTB Kids Cup 
in Sonthofen 

Am Samstag, dem 8. Juli findet wieder  
der Allgäuer-Alpenwasser-Mountainbike 
Kids Cup in Sonthofen statt. Zielgruppe 
der Veranstaltung sind Kinder und Ju-
gendliche, die Spaß am Biken haben. Ein 
technisch einwandfreies Rad sowie Helm 
sind Pflicht und Voraussetzung für die 
Teilnahme. 

Gefahren wird ein Cross-Country-Rennen 
auf einem Rundkurs durch das Schwäbele 
Holz (Schotter-, Wiesen- und Waldwege). 
Für die Kleinsten ist die Wettkampfstre-
cke flach und ca. 500 m lang, die älteren 
Kinder und Jugendliche haben je nach 
Altersklasse (Ausschreibung und Anmel-
dung im Internet unter www.radsportin-

schwaben.info) längere und technisch 
anspruchsvollere Strecken zu bewältigen. 
Auch dieses Jahr wird im Anschluss an die  
Kinderrennen ein Hobbyrennen ab Jahr-
gang 1997 und älter angeboten. Beginn 
der Veranstaltung ist um 11.00 Uhr am 
Bolzplatz „An der Binse“ in der Hindelan-
ger Straße in Sonthofen. Örtlicher Aus-
richter des Cups ist die „Mountainbike-
Abteilung“ des Skiclubs 1909 Sonthofen. 
Parkmöglichkeiten für Teilnehmer, Beglei-
ter und Besucher gibt es in der Hindelan-
ger Straße und an der Eissporthalle. 

Der MTB-Kids-Cup ist eingebettet in eine 
Serie, die in verschiedenen Orten durch-
geführt wird. Weitere Informationen zur 
Veranstaltung finden Sie unter www.
allgaeu-mtb-kids-cup.de. Weitere Ter-
mine für den „MTB-Kids-Cup” im Allgäu 
sind: 01.05.2017 (Obergessertshausen), 
07.05.2017 (Nesselwang), 08.07.2017 
(Sonthofen), 10.09.2017 (Wildpoldsried 
mit Bayrischer Meisterschaft), 16.09.2017 
(Heimenkirch mit Schwäbischer Meister-
schaft) sowie 01.10.2017 (Kaufbeuren).

87527 Sonthofen . Tel. 08321/609540 . www.baeckerei-wirthensohn.de

Wir gratulieren unseren Bäckern
zu 8 x Gold und 5 x Silber.

E-Bikes 
Piaggio 
Vespa-Roller

www.2radriescher.de
Albrecht-Dürer-Str. 17 · Tel. 08321/7807978 · info@2radriescher.de

SONTHOFEN

Bergbauern Sennereikäse 
50 % F. i. Tr. 1,19 €/100 g

 
Allgäuer Rotweinkäse
50 % F. i. Tr. 1,19 €/100 g

Aktionszeitraum 01.07. bis 31.07.2017
Weitere Aktionen im Verkaufsladen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Arla Käsefachgeschäft  in Sonthofen
Theodor-Aufsberg-Straße 10 
87527 Sonthofen 
Tel.: 08321/80856

Käsespezialitäten
aus dem Allgäu

http://www.baeckerei-wirthensohn.de
http://www.2radriescher.de
http://www.arlafoods.de
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Jubiläums-Benefiz-Event 
10. Lauf der guten Hoffnung 

Am Samstag, dem 8. Juli 2017 startet 
der 10. Lauf der guten Hoffnung um 4.00 
Uhr morgens in Oberstdorf. Eines der 10 
Etappenziele über insgesamt 62 km ist 
traditionsgemäß die Stadt Sonthofen, 
Ortsteil Altstädten (Ankunft „Allgäuer 
Keramik“ 06.25 Uhr – Start 06.45 Uhr). 
Die inzwischen überregional bekannte und 
jährlich stattfindende Benefizwanderung 
entwickelt sich mehr und mehr zu einem 
Oberallgäuer Groß-Event. 

Ziel dieses Allgäuer Events ist die Samm-
lung von Spenden für die Organisation 
„Gegen Noma parmed eV.“. Jede Teilneh-
mergebühr ist eine solche Spende. Nähere 
Details sind unter www.lauf-der-guten-
hoffnung.de ersichtlich. Die Benefizwan-
derung hat nichts mit Hochleistungssport 
zu tun. Es gibt allerdings viele Teilnehmer, 
die die Gesamtstrecke wandern. Die einzel-
nen Etappenziele haben jedoch begehbare 

Streckenlängen zwischen 5 km bis 10 km. 
Die Wanderung von einer Etappe zur nächs-
ten ist daher überhaupt kein Problem. Der 
Bundesminister für wirtschaftliche Zusam-
menarbeit und Entwicklung, Dr. Gerd Mül-
ler, unterstützt seit Jahren den Lauf der 
guten Hoffnung. Mit Unterstützung von 
1. Bürgermeister Christian Wilhelm sind 
alle Bürger der Stadt Sonthofen und der 
Umgebung herzlich eingeladen, beim Lauf 
mit zu machen. Anmeldung möglich unter 
www.lauf-der-guten-hoffnung.de.

Sonthofer Musikkapellen 
Serenade auf dem Marktanger 

Auf einen besonderen musikalischen Le-
ckerbissen dürfen sich alle Sonthofer, Gäs-
te und Blasmusikfans freuen. Nach dem 
großen Zuspruch 2013 und 2015 veran-
stalten die vier Sonthofer Blaskapellen am 
Donnerstag, dem 27. Juli wieder eine ge-
meinsame Serenade auf dem Marktanger. 
Um 19.00 Uhr marschieren die Musiker 
der Musikkapelle Altstädten, Dorfmusik 
Berghofen, Jugendblaskapelle und Stadt-
kapelle Sonthofen vom Oberen Markt zum 
Marktanger. Dort werden sie musikalisch 
vom gemeinsamen Vororchester „JUMA-
DOSTA“ empfangen. Nach den Einzelvor-
trägen der Kapellen werden die ca. 130 
Musiker zum Abschluss der Serenade meh-
rere Musikstücke gemeinsam vortragen. 

Bei schlechter Witterung entfällt der Ein-
marsch zum Marktanger und die Kapellen 
beginnen um 19.00 Uhr mit ihren musi-
kalischen Beiträgen in der Markthalle. Der 
Eintritt ist frei, es werden Spenden für das 
gemeinsame Vororchester der Sonthofer 
Blaskapellen gesammelt.

Wochenmarkt 
findet statt 

Die Stadtverwaltung Sonthofen informiert, 
dass der Wochenmarkt am Samstag, dem 
15. Juli trotz des Stadtfestes und am Sams-
tag, dem 22. Juli trotz des Chorfestivals 
durchgeführt wird. Der Wochenmarkt muss 
jedoch aufgrund der Bühnenaufbauten in 
die Grüntenstraße (ab Brauereigasthof 
„Hirsch“ bis Ende Bräuwerkstatt Brauerei 
Hirsch) in Richtung Traubekreuzung gelegt 
werden. Der Wochenmarkt ist auch an die-

sen beiden Festtagen sowie an allen ande-
ren Samstagen (außer an Samstagen, die 
auf Feiertage fallen) von 7.00 bis 13.00 
Uhr geöffnet. Die Markthändler freuen sich 
auf Ihren Besuch. 

Flohmarkt der Feuerwehr 
in der Markthalle 

Am Samstag, dem 29. Juli 2017 findet 
auf dem Marktanger bzw. in der Sonthofer 
Markthalle ein Flohmarkt der Freiwilligen 
Feuerwehr Sonthofen statt. Die Veran-
staltung beginnt um 8.00 Uhr und endet 
gegen 14.00 Uhr. 

Ausdrucksmalen
im Atelier am Biberhof

In der Zeit vom 16.07. bis 14.08.2017 gibt 
es erstmalig im Allgäu die Gelegenheit, 
Ausdrucksmalen zu erleben. In dieser Zeit 
werden Halbtages-, Tages- und Wochen-
endkurse zum Schnupperpreis angeboten. 
Für die Kurse sind keine künstlerischen 
Vorkenntnisse notwendig. Seien Sie mutig, 
abenteuerlustig und genießen Sie die Frei-
heit von Bewertung und Leistungsdruck. 
Aktivieren Sie Ihre Sinne und tauchen Sie 
ein in ein Meer von leuchtenden Farben. 
Hier können Sie aktiv und spontan ge-
stalten – spielerisch mit Händen, Pinsel, 
Spachtel und Schwamm. 

Ausdrucksmalen ist begleitetes Malen. 
Voraussetzungen sind Lust und Freude, in 
die bunte Welt der Farben einzutauchen, 
sich selbst mit seinen Möglichkeiten und 
Grenzen im freien Malen zu erleben und  
zu spiegeln. Termine und weitere Infos 
unter www.gewinne-freiraum.de.
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Jeden ersten Freitag im Monat: Musik, 
Gedichte, Poetry Slam, … Bei schönem 
Wetter auch unter freiem Himmel.

Unsere Live-Nacht-Gastronomen am 
7. Juli: www.livenacht.com

Nächste Sommernächte:
4. August mit Alpenfestival, 1. September

Bewerbungen von Künstlern und Bands an: 
booking@livenacht.com

1. Bürgermeister Christian Wilhelm (li.) und Initiator 
Peter Melchin

Die Malbegleiterinnen Gabriele Dohndorf (links) und 
Edeltraud Rudziok

http://www.livenacht.com
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Großes Chorfestival 
in Sonthofen 

Die Planungen für das internationale Chor-
festival und dem 25. Sonthofer Chortag 
am Samstag, dem 22. Juli 2017 laufen auf 
Hochtouren. Alle Musikfreunde erwartet 
ein abwechslungsreiches Programm für 
jeden Geschmack. 

Ab 14.00 Uhr zeigen 20 Chöre aus dem 
In- und Ausland und aus der Region mit ca. 
550 Sängerinnen und Sängern jeglicher 
Altersklasse auf drei Bühnen in der Innen-
stadt (Spitalplatz, Johann-Althaus-Platz, 
Oberer Markt) die ganze Vielfalt des Chor-
singens – von traditionell bis zeitgenös-
sisch, von unterhaltsam bis anspruchsvoll. 
Im Mittelpunkt stehen der Spaß und die 
Freude am Singen im Chor. 

Folgende Chorformationen haben zuge-
sagt: Allgäuer Kehlspatzen, Auswahlchor 
der Unterstufe des Gertrud-von-le-Fort 
Gymnasiums Oberstdorf, Chor Cantamo, 

Chor Intermezzo, Chor-AG der Grundschule 
an der Berghofer Straße, Chorkids Illertis-
sen, Coro S. Oswaldo (I), Ensemble Vocale 
Nesselwang, Gruppo Vocale JUST MELODY 
(I), Jungs- und Mädchenchor der Mittel-
stufe des Gertrud-von-le-Fort Gymnasiums 
Oberstdorf, LaBOOM, Oberallgäuer Bäue-
rinnenchor, Singkreis der Allgäuer Werk-
stätten, Singkreis St. Martin Blaichach, 
St.-Michael-Chor Sonthofen, The Bo Zai 
Mei Mei Nice Choir (China), Theresienchor 
Pausching (UA), Unterstufenchor des Gym-
nasiums Sonthofen und Vokalensemble 
Gymnasium Immenstadt. 

Die Bewirtung der Bühnen übernehmen 
die Faschingsfreunde Hillaria, die Le-
benshilfe und das THW. Sollte das Wetter 
schlecht sein, so wird ausgewichen in das 
Haus Oberallgäu, die Markthalle und das 
Casino der Jägerkaserne. Die Schirmherr-
schaft übernimmt Europa-Abgeordnete 
Ulrike Müller. In einem Programmheft mit 
Auftrittsplan werden alle teilnehmenden 
Chöre vorgestellt. 

Ein hochkarätiger Abschluss des Chorfes-
tivals wird am Abend ab 20.00 Uhr auf 
der Bühne am Spitalplatz von der Martin 
Kerber BIG BAND und dem Barbershop-
Damenquartett LaBOOM geboten. Die Big 
Band aus dem Oberallgäu ist jetzt schon 
seit über 25 Jahren aktiv und hat weiter-
hin viel Spaß am Swing. Begleitet wird sie 
von der erfahrenen Sängerin Diana Brü-
heim, die durch ihre geschliffene Stimme 
die Zuhörer verzaubert. 

Wenn LaBOOM in Erscheinung tritt, dann 
mit einem großen Knall – natürlich im 
musikalischen Sinne. Auch wenn die vier 
Münchner Sängerinnen in dieser Besetzung 
erst 2016 zusammengefunden haben, hat 
jede von ihnen bereits langjährige Erfah-
rung im Barbershop-A-Cappella-Gesang. 
Der vierstimmige Harmoniegesang, der in 
den 20er Jahren des letzten Jahrhunderts 
in den USA entstand und der die besondere 
Stilrichtung des Barbershops ausmacht, 
lässt bei den vier Damen die Funken sprü-
hen, denn beim genauen Hinhören kann 
das Publikum zusätzlich zu den 4 Stim-
men auch Obertöne hören. Jede einzelne 
Knallerfrauenstimme hat eine spezielle 
Aufgabe zu erfüllen: Sandra Kern führt die 
Melodie im Lead an, während die gebür-
tige Immenstädterin Verena Stich in den 
höchsten Tönen Akzente im Tenor setzt. 

Mittwoch 19.07.2017 · 20.00 Uhr
open Air Klostergarten · Immenstadt
Die Musikfreunde Werner Schmidbauer 
und Martin Kälberer musizieren gemein-
sam mit Wally Warning, der singt, Gitar-
re und etliche andere Instrumente spielt.

FAUN
"MITGARD TOUR 2017"

Freitag 21.07.2017 · 20.00 Uhr
open Air Klostergarten · Immenstadt
Eine musikalische Reise in eine ver-
gangene Welt. Der Klang der mittel-
alterlichen Instrumente schwebt über 
archaischen Klanglandschaften.

WILLY ASTOR
"Reim Time"

OPEN AIR IM HOHEN SÜDEN
Bei Regen: Hofgarten Stadthalle

Freitag 14.07.2017 · 20.00 Uhr
open Air Klostergarten · Immenstadt
Zum 30-jährigen Bühnenjubiläum stellt 
der Verb-Brecher und Vers-Sager, wie er 
sich gerne nennt, seine neuen Kreatio-
nen aus dem Flunkerbunker vor.
 

SCHMIDBAUER & KÄLBERER
"MUSIZIEREN MIT FREUNDEN"

-

http://www.immenstaedter-sommer.de


Zur Zieleinfahrt am Freitag, dem 4. Au-
gust gegen 16.00 Uhr werden zahlreiche 
Zuschauer die Einfahrtsstraße säumen, 
um den von Burgberg kommenden Tross 
aus Radlern und Begleitfahrzeugen zu be-
grüßen. Die Moderatoren des Bayerischen 
Rundfunks erwarten die Ankömmlinge am 
„Schiff“ in der Grüntenstraße. 

Die Party-Area des Bayerischen Rundfunks 
mit großer Open-Air-Bühne am Marktan-
ger öffnet bei freiem Eintritt um 16.30 
Uhr. Ab 17.00 Uhr beginnt dann bereits 
die BR-Party mit der Bayern3-Band und 
Moderatoren. Sie versetzen das Publi-
kum in die richtige Stimmung für den Top 
Act Christina Stürmer und Band, der um 
21.00 Uhr dann die Bühne übernimmt 
und die Menge zum Toben bringt. Auch 
kulinarisch wird es auf dem Marktanger 
an nichts fehlen. Die Sonthofer Vereine, 
organisiert in der Arbeitsgemeinschaft 
Sonthofer Jugendverbände ASJ, und die 
Partnerbrauereien werden die vielen Be-
sucher bestens bewirten. Dazu bringt der 
Bayerische Rundfunk noch viele Promo-
Stände seiner Sponsoren mit. Auch Schau-
spieler der Kultserie „Dahoam ist dahoam“ 
werden dabei sein. 

In der Innenstadt ist an diesem Freitag-
abend noch einiges geboten. Auf der Held 
Biker Fashion & Outdoor Bühne am Jo-
hann-Althaus-Platz finden um 17.00 und 
19.00 Uhr Modenschauen statt, ehe dort 
die Alpennacht-Party steigt, auf der Franz 
Greiter und seine Band für gute Stimmung 
sorgt. Die Geschäfte haben an diesem 
Abend bis 20.00 Uhr geöffnet. Abschluss 
des ereignisreichen Tages und stimmungs-
vollen Abends ist ein großes Feuerwerk, 
gesponsert von der Alpenstadt Sonthofen. 

Am Samstagmorgen verlassen uns dann 
die 1.100 Radler wieder. Sie freuen sich si-
cherlich noch über eine freundliche Verab-
schiedung am Bahnhof, wenn sie mit den 
fünf Sonderzügen Richtung Heimat star-
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Und wenn Silvia Reisinger im Bass noch für 
die brummenden Tiefen sorgt und Sylvia Le 
Hong die Akkorde mit Bari-Tönen komplet-
tiert, dann heißt es sich festhalten, bevor 
man von der Druckwelle mitgerissen wird. 
LaBOOM! ist einfach der passende Name 
für dieses Bombenquartett mit fantasti-
schem Gesang und viel Unterhaltung, ge-
paart mit spritziger Komik. Ob Teilnehmer 
oder Zuschauer, alle sind herzlich eingela-
den dabei zu sein, denn das Chorfestival 
soll ein unvergesslicher Sommertag voller 
Leben, Freude und Musik werden! 

Die Firma WISTATEX aus Sonthofen stellt 
als Sponsor für das Sonthofer Chorfestival 
4.000 T-Shirts mit der Aufschrift „Sont-
hofen singt“ zur Verfügung. Unterstützen 
auch Sie uns mit dem Kauf des T-Shirts 
„Sonthofen singt“, das beim Chortag 
käuflich zu erwerben ist. Die T-Shirts sind 
in allen Größen in der Tourist-Info Sont-
hofen, zum Pfarrfest von St. Michael am 
9. Juli und zum Stadtfest am 15. Juli für 
5,- Euro erhältlich. Mehr erfahren Sie auf 
der Festival-Website unter http://www.
sonthofen-singt.de/ 

BR-Radltour 
trifft Alpenfestival 

Die 28. Radltour des bayerischen Rund-
funks führt von Mittelfranken nach Schwa-
ben und endet am 4. August zum ersten 
Mal in der südlichsten Stadt Deutschlands. 

In Sonthofen werden die Teilnehmer mit 
dem 4. Alpenfestival begrüßt und treffen 
somit am Freitag und Samstag auf eine 
belebte Alpenstadt, die sich ihren Gästen 
von ihrer besten Seite präsentieren will. 

ten. Weiter geht es mit einem abwechs-
lungsreichen Programm am Samstag, dem 
5. August. Auf der Held Biker Fashion & 
Outdoor Bühne am Johann-Althaus-Platz 
spielen ab 19.00 Uhr The Stimulators aus 
München, die Elemente von Ska, Latin, 
Blues, Jazz, Reggae und Rock zu ihrem 
eigenen Stil vereinen. Direkt an das Open-
Air Konzert schließt sich die Alpennacht-
Party mit DJ an. 

Traditioneller ist das Programm an beiden 
Tagen am Oberen Markt auf der Allgäuer 
Kraftwerk Bühne, die ein kleines Hütten-
dorf umgibt. Dort erwartet die Besucher 
ein zünftiges Unterhaltungsprogramm der 
Musikkapelle und des Trachtenvereins Alt-
städten sowie eine Trachtenmodenschau. 
Das gastronomische Programm runden 
verschiedene Verkaufsstände im Bereich 
der Fußgängerzone ab. Auch die ortsan-
sässigen Wirte halten manche Köstlichkeit 
bereit und bieten mit ihren gemütlichen 
Terrassen Sitzplätze mitten im Geschehen. 

Immenstädter Sommer
Ringswandel kommt

Das ist noch immer das Unglaubliche an 
einem gelungenen Konzert: es trägt dich 
in eine andere Welt. Also, was braucht es, 
damit dein Helikopter abhebt? Amtliche 
Songs, ein paar verreckte Geschichten und 
Musiker, die das alles zum Klingen bringen. 
Es gibt alte Reißer zu hören und frisches 
Gewächs vom neuen Album. Ein Raubzug 
durch dreißig Jahre musikalischer Misse-
taten mit Georg Ringsgwandl als Hauptver-
dächtigem in Komplizenschaft mit drei kri-
minell guten Musikern. Das Konzert findet 
am Freitag, dem 07.07.2017 als open Air im 
Klostergarten (bei Regen Hofgarten Stadt-
halle) statt. Es besteht freie Platzwahl. 
Einlass ist ab 19.00 Uhr, Beginn 20.00 
Uhr. Kartenvorverkauf, Info und Versand: 
Gasthof Drei König, Tel. 08323/8628 oder 
in den Medienshops der Allgäuer Zeitung.



zur Vorstellung ihrer Arbeit. Insgesamt 
haben sich wieder zahlreiche Vereine, 
Gastronomie-Betriebe und soziale Ein-
richtungen aus der Kreisstadt um einen 
Standplatz beim Stadtfest beworben. Dazu 
kommen noch an die 20 weitere Vereine, 
die unter dem Dach der „Arbeitsgemein-
schaft Sonthofer Jugendverbände“ das 
Kinderland auf dem Oberallgäuer Platz 
organisieren werden.

Attraktives Programm

Konzentrieren wird sich das Stadtfest-
geschehen wieder um die vier Aktions-
bühnen in der Innenstadt und auf den 
Oberallgäuer Platz. Hier präsentieren der 
SC Altstädten, der Förderverein des THW, 
die Faschingsfreunde Hillaria und der GTEV 
Edelweiß Bühnenprogramme; die Arbeits-
gemeinschaft Sonthofer Jugendverbände 
betreut das bunte Kinderland in der Zeit 
von 11.00 bis 18.00 Uhr. Drei Sonthofer 
Gastronomen haben sich zusammenge-
schlossen und organisieren in der Grün-
tenstraße vor dem „Anno“ ab 18.00 Uhr 
einen „Dancefloor“ für die Jugend, der 
ab 21.00 Uhr zur Partyzone wird. Erst-
mals gibt es dieses Jahr auch ein „Global  
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Großes Stadtfest 
am 15. Juli 2017

Am Samstag, dem 15. Juli 2017 ist es  
wieder soweit: das Sonthofer Stadtfest 
steht an. Das Sonthofer Stadtfest ist seit 
vielen Jahren schon ein echter Publikums-
magnet. Bei entsprechender Witterung 
werden im Verlauf des langen Stadtfest-
Tages bis zu 30.000 Besucher gezählt – 
neben Sonthofern auch viele Gäste aus 
den Nachbargemeinden und Besucher aus 

dem gesamten süddeutschen Raum. „Die 
Mischung macht‘s!“ – so der einhellige 
Tenor der Stadtfestbesucher. Neben der 
Vielfalt von kulinarischen Angeboten und 
einer breiten Palette von Getränkestän-
den lebt das Stadtfest vor allem von der 
Präsentation der Arbeit der Vereine, die 
die Möglichkeiten des Bürgerfestes nutzen 
wollen, um auf ihre Arbeit aufmerksam zu 
machen. Dies geschieht über Infostände, 
Aufführungen, Mitmach-Angebote und 
vieles mehr. Auch karitative Einrichtungen 
aus der Kreisstadt nutzen das Stadtfest  

Veranstaltungen

www.ruppaner.com

Montag - Freitag
9.00 - 18.00 Uhr
Samstag
9.00 - 13.00 Uhr

RuppanerRuppaner
S C H U H E & M O D E K O M F O R T M O D E

SchuhstadlSchuhstadl
Am Anger 5 · Fischen
Tel. 08326/7505

LUST AUF ®
SCHÖNE SCHUHE

& MODE

http://www.ruppaner.com
http://www.stadt-sonthofen.de
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Village“ des Integrationsbeirates und eine 
Open Stage. Auf dieser Bühne bekommen 
Nachwuchskünstler die Möglichkeit, ihr 
Können einem Publikum vorzustellen. Egal 
ob Poetry Slam, Tanz oder Musik, alles ist 
erwünscht. 

Stadtfesteröffnung

Eröffnet wird das Stadtfest dieses Jahr um 
11.00 Uhr mit dem traditionellen „Bieran-
stich“ auf der Bühne des Gebirgstrachten- 
erhaltungsverein Edelweiß Sonthofen e.V. 
auf dem Rathausplatz. Die Stadt stellt den 
Stadtfest-Teilnehmern die Rahmenbedin-
gungen und die Infrastruktur für das Fest 
zur Verfügung. Mit „Leben füllen“ das 
Stadtfest die vielen fleißigen Helfer vor 
und hinter den Kulissen. Einmalig ist das 
Flair des Sonthofer Stadtfestes. Hier tref-
fen sich alte Bekannte zum „Huigarten“. 
Viele ehemalige Sonthofer fahren eigens 
zurück in die Kreisstadt, um hier mit ihren 
Bekannten zu feiern.

Veranstaltungen

Das Stadtfest beginnt um 11.00 Uhr, die 
Bühnenprogramme enden um 1.00 Uhr, 
der Stadtfestbetrieb um 2.00 Uhr. Infor-
mationen zum Stadtfest auch im Internet 
unter www.stadtfest-sonthofen.de. Bei  
äußerst schlechten Witterungsverhält-
nissen entfällt das Stadtfest, einen Aus-
weichtermin gibt es nicht.

Großes Volksfest 
ab 30. Juni wieder in Sonthofen

Eröffnung des 10-tägigen Volksfestes ist 
dieses Jahr am Freitag, dem 30. Juni 
mit einem Standkonzert der Stadtkapelle 
Sonthofen am Spitalplatz um 18.00 Uhr. 
Die Hirschbrauerei spendiert beim Stand-

konzert Freibier für die Besucher. Um 
18.30 Uhr wird dann in Richtung Fest-
zelt auf dem Marktanger marschiert. Hier  
findet um 18.45 Uhr der Anstich des ers-
ten Festbier-Fasses statt. Danach sorgt 
die Stadtkapelle für Unterhaltung und 
Stimmung.

Tolle Attraktionen

Jede Menge Fahrgeschäfte, vom Kinder-
karussell bis zum „Auto-Scooter“, stehen 
dann bis Sonntag, dem 9. Juli den Be-
suchern des Volksfestes zur Verfügung. 
Dieses Jahr gibt es wieder besonders 
attraktive Fahrgeschäfte wie z. B. „Top 
Spin“ und „Parkour“ (rasant). Für Kinder 
gibt es Attraktionen wie die Familien- 
achterbahn „Omni“, den „Kettenflieger“ 
und einige Kinderfahrgeschäfte. Natürlich 
gibt es auf dem weiten Marktanger-Areal 
auch Schieß- und Losbuden und jede  
Menge zu Essen und Trinken.

Das Volksfest öffnet täglich um 14.00 
Uhr, am Sonntag bereits um 11.00 Uhr. 
Die Fahrbetriebe schließen an Werktagen 
um 23.00 Uhr, am Freitag und Samstag 
um Mitternacht und am Sonntag bereits 
um 22.00 Uhr. Der Volksfestbetrieb mit 

Stadtfestprogramm

GTEV Edelweiß Sonthofen e.V. – 
Rathausplatz
11.00 Uhr Eröffnung Stadtfest und 
Anstich mit der Dorfmusik Berg-
hofen, 13.30 Uhr Trommel AG der 
Grundschule an der Berghofer Stra-
ße, 14.00 Uhr Tag der Trachtenju-
gend und ab 20.30 Uhr „Zündstoff“

Skiclub Altstädten – Oberer Markt
11.00 Uhr Trio Dorfsound, 14.00 Uhr 
Bergstätt Musikanten, 17.00 Uhr 
Musikkapelle Altstädten, 19.00 Uhr 
Siegerehrung „Gummihuhngolf“ und 
ab 20.00 Uhr spielen „The Dookies“

FFS Hillaria – Spitalplatz
11.00 Uhr Stadtkapelle Sonthofen, 
12.30 Uhr Aladji and Friends, 13.10 
Uhr Diamonds Revival Band, 16.00 
Uhr Tanzwelt Keipert, 16.40 Uhr 
Hillaria Showtanz, 17.45 Uhr Aladji 
and Friends, 19.58 Die Partyband 
Europa‘s Reset die VOLL X Rocker 
und ab 23.00 Uhr spielen die „Hil-
laria Zündfunken“

Förderverein THW – 
Johann-Althaus-Platz
12.30 Uhr Hillaria, 13.30 Uhr Flachs-
huilar Gugge-Sonthofen, 15.00 Uhr 
Alpenspitzbuebe und ab 19.00 Uhr 
spielen „4 im Schnitt“

info

Schieß- und Losbuden endet jeweils eine 
Stunde später. Am Samstag, dem 8. Juli 
findet wieder das große Brillantfeuerwerk 
statt. An diesem Tag dürfen die Fahr- 
geschäfte bis 1.00 Uhr betrieben werden. 
Kindernachmittag mit reduzierten Fahr-
preisen ist am Mittwoch, dem 5. Juli. 

Festzelt mit buntem Programm

Dieses Jahr findet auf Wunsch vieler Sont-
hofer Bürger erstmals wieder ein Zeltbe-
trieb auf dem Marktanger statt. Für ein 
abwechslungsreiches Programm mit viel 
Musik und Unterhaltung ist bestens ge-
sorgt. Mit zünftigem Biergarten und dem 
Festzeltprogramm sind alle Altersgruppen 
angesprochen. Neben heimischen Blasmu-
siken – es finden Auftritte der Musikka-
pellen aus Ottacker und Altstädten statt, 
ebenso spielt die Dorfmusik Berghofen 
und die Stadtkapelle auf – sorgen z. B. die 
Oberallgäu Musikanten und das Trio „Mir“ 
für Stimmung. Der Festzeltbetreiber hat 
eigens für Sonthofen sogar einige Bands 
engagiert, die auf dem Münchner Oktober-
fest spielen. Sonntagvormittag ab 11.00 
Uhr gibt es im Festzelt einen rustikalen 
Frühschoppen.

Seniorennachmittag

Ein ganz besonderes Angebot bieten Fest-
zeltbetreiber, Stadt und der Seniorenbei-
rat an. Am Dienstag, dem 4. Juli sind alle 
Senioren aus Sonthofen und den Nachbar-
gemeinden herzlich zu einem unterhalt- 
samen Seniorennachmittag eingeladen. 
Von 13.00 bis 17.00 Uhr spielen die 
Oberallgäu Musikanten auf. Kabarettist 
Max Adolf und die Kindergruppe des 
Trachten- und Heimatverein Altstädten 
e.V. sorgen für nette und kurzweilige  
Unterhaltung.

87527 Sonthofen • Berghofer Str. 14
Tel. 0 83 21 / 24 07 • Fax 0 83 21 / 24 87

Jeden Mittag heiße und kalte Leckereien

http://www.lang-partyservice.de


jeweils am Sonntag

10.00 Uhr Führung durch das 
 Gebirgsjägermuseum

(bis 12.00 Uhr) Personal-
ausweis erforderlich! Eintritt 
frei! Grüntenkaserne

Freitag, 30.06.2017

13.00 Uhr Kräuterjahr 2017: Alpen-
 kräuterwanderung mit
 Einkehr auf der Alpe Oberberg

Treffpunkt: Sennerei Gun-
zesried. Anmeld. erforderlich 
unter 08321/615-291

14.00 Uhr Großes Volksfest
 (bis 24.00 Uhr), Marktanger 
20.00 Uhr Konzert: Ensemble Triollage

Kulturwerkstatt
20.00 Uhr Standkonzert der 
 Musikkapelle Altstädten

Hochweiler
Samstag, 01.07.2017

14.00 Uhr Großes Volksfest
 (bis 24.00 Uhr), Marktanger
16.00 Uhr Kindermusical: 
 Max und die Zaubertrommel

Leitung: Christine Weber, 
Haus Oberallgäu

20.00 Uhr „Klassik in St. Michael“
Pfarrkirche St. Michael

20.00 Uhr Konzert: Dr. Rainer Schmid &  
 Michael Specker

Kulturwerkstatt
Sonntag, 02.07.2017

09.30 Uhr Pfarrfest der 
 Pfarrgemeinde Altstädten

Pfarrgarten St. Peter & Paul
10.00 Uhr Pfarrfest der 
 Pfarrei Maria Heimsuchung
 Pfarrzentrum 
10.00 Uhr Auf den Spuren des Bibers

Fahrradexkursion mit Dipl.-
Umweltwissenschaftlerin 
Julika Seliger. Anmeldung 
bitte bis 16.00 Uhr am 
Vortag (Tourist-Info Tel. 
08321/615-291). Biberhof

11.00 Uhr Großes Volksfest
(bis 22.00 Uhr), Marktanger

16.00 Uhr Kindermusical: 
 Max und die Zaubertrommel

Haus Oberallgäu
20.00 Uhr Konzert: NAWAL

Kulturwerkstatt
Montag, 03.07.2017

14.00 Uhr Großes Volksfest
(bis 23.00 Uhr), Marktanger

täglich außer Mo + Fr

15.00 Uhr Sonderausstellung: „Selbst-
 erdacht & Selbstgemacht“

(bis 18.00 Uhr) von Mäch-
larn und Recyclingkünstlern, 
Heimathaus

jeweils am Mittwoch

09.30 Uhr Brauereiführung
 Hirschbrauerei (auch am Mo)

Info & Anmeldung unter 
Tel.: 08321/66330

18.00 Uhr Fackelwanderung mit
 Kässpatzenessen

Info u. Anmeldung (min. 2 
Tage davor) in der Tourist-
Info: 08321/615-291

jeweils am Freitag

09.30 Uhr Tunnelführung im Kalvarien-
 berg mit Besichtigung der 
 Fledermausausstellung 

Anschl. Wanderung über den 
Kalvarienberg; Treffpunkt: 
Tourist-Info; Anmeld. er-
forderlich bis 16.00 Uhr 
des jew. Vortages unter Tel.: 
08321/615-291

jeweils am Samstag

08.00 Uhr Wochenmarkt
(bis 13.00 Uhr), Spitalplatz
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Infos www.stadtfest-sonthofen.de

Marktanger – StadtMitte

Vergnügungspark täglich geöffnet:
Autoskooter, Kinderfahrgeschäfte, Kettenkarussell, Spiele- 

 und Belustigungsbuden, Leckereien, kulinarische Schmankerl  
und Freiluftbewirtung im gemütlichen Biergarten

Highlight: Festzelt – erstmals seit 12 Jahren
Kinder- & Familientag*: Mittwoch, 05.07.17 

* stark ermäßigte Preise

Großes Brilliant-Feuerwerk: Samstag, 08.07.17

30.06. – 09.07.17

Öffnungzeiten:
Mo. - Do. 14 - 23 Uhr
Fr. u. Sa. 14 - 24 Uhr
So. 11 - 22 Uhr

Es laden ein: 
Eugen Diebold u. 
die Schausteller

http://www.stadt-sonthofen.de
http://www.stadt-sonthofen.de


11.00 Uhr Tag der offenen Tür
(bis 16.00 Uhr), Heimathaus

11.00 Uhr Großes Volksfest
(bis 22.00 Uhr), Marktanger

Montag, 10.07.2017

19.00 Uhr Kreativ-Gruppe
Kreativkeller Lebenshilfe

Dienstag, 11.07.2017

19.30 Uhr Standkonzert der
 Dorfmusik Berghofen

Binswangen
20.00 Uhr Standkonzert der 
 Musikkapelle Altstädten

Hinang
Donnerstag, 13.07.2017

19.00 Uhr Standkonzert der 
 Jugendblaskapelle

Spitalplatz
Freitag, 14.07.2017

18.30 Uhr Sonthofer Citylauf
Innenstadt

20.00 Uhr Musikkabarett: 
 Klaus Kohler

Kulturwerkstatt
20.30 Uhr Fledermaus und Lagerfeuer

mit Sascha Ziehe. Anmel-
dung bitte bis 16.00 Uhr 
am Vortag (Tourist-Info Tel. 
08321/615-291). Biberhof

Samstag, 15.07.2017

11.00 Uhr Großes Stadtfest mit 
 Tag der Trachtenjugend

Innenstadt
11.00 Uhr Sonnenkopfmesse

Sonnenkopf
20.00 Uhr Konzert: Cafe Voyage

Kulturwerkstatt
Sonntag, 16.07.2017

11.00 Uhr Bergmesse
Sonthofer Hof

11.00 Uhr Kindertheater: Flußpferde
Kulturwerkstatt

20.00 Uhr Konzert: Mandiva & 
 Von Herz zu Herz

Kulturwerkstatt
Dienstag, 18.07.2017

15.00 Uhr Kräuterjahr 2017: Workshop 
 auf dem Sonthofer Hof

45 Min. Kräuterwanderung, 
anschl. gibt es ein Angebot 
aus versch. heimischen Zie-
genprodukten u. Herstellung 
eines Kräutersalzes für den 
Winter;  Anmeld. erford. un-
ter Tel.: 08321/615-291 

19.30 Uhr Sonthofen liest: Gott! – Was  
 sonst? – Leben aus der Quelle

Im Wasen 14, Bihlerdorf
19.30 Uhr Standkonzert der
 Dorfmusik Berghofen

Tiefenbach

Dienstag, 04.07.2017

14.00 Uhr Großes Volksfest 
mit Seniorennachmittag 
(bis 23.00 Uhr), Marktanger

15.00 Uhr Singen mit Bärbel & Manfred
Kulturwerkstatt

19.30 Uhr Standkonzert der
 Dorfmusik Berghofen

Campingplatz
Mittwoch, 05.07.2017

14.00 Uhr Großes Volksfest 
mit Kindernachmittag 
(bis 23.00 Uhr), Marktanger

19.30 Uhr Vortag: „Leben Sie 
 Ihre Berufung!?“

der Ignis-Akademie via in-
ternet, Café Impuls

Donnerstag, 06.07.2017

14.00 Uhr Großes Volksfest
 (bis 23.00 Uhr), Marktanger
19.00 Uhr Standkonzert der 
 Dorfmusik Berghofen

Spitalplatz
20.00 Uhr Konzert: Ignaz Netzer

Kulturwerkstatt
Freitag, 07.07.2017

14.00 Uhr Großes Volksfest
 (bis 24.00 Uhr), Marktanger
18.30 Uhr Sonthofen liest: Hoffnung im
 Herzen, Freiheit im Sinn

Gymnasium Sonthofen
20.00 Uhr Sonthofer Live-Nacht

Gastronomie Sonthofen
Samstag, 08.07.2017

10.00 Uhr Sommer-Floh & 
 Kreativmarkt 

Kulturwerkstatt
10.00 Uhr Kleine Schnitzereien 

Naturwerkstatt mit Umwelt-
pädagogin Christine Hanser. 
Anmeldung bis 16.00 Uhr 
am Vortag (Tourist-Info Tel. 
08321/615291). Biberhof

11.00 Uhr Mountainbike-Kids-Cup 2017
Binse, Hindelanger Straße

14.00 Uhr Großes Volksfest 
mit Brilliantfeuerwerk (bis 
1.00 Uhr), Marktanger

14.00 Uhr Sommerfest der 
 Gartenfreunde 

Kleingartenanlage
Sonntag, 09.07.2017

09.00 Uhr ADAC-Jugendkartslalom 
Motorsportpark MSG-Sont-
hofen e.V., Falkenstr. 55

10.00 Uhr Sommer-Floh & Kreativmarkt
Kulturwerkstatt

11.00 Uhr Pfarrfest rund um 
 den Kirchturm 

Stadtpfarrkiche St. Michael
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Veranstaltungen

Donnerstag, 20.07.2017

19.00 Uhr Jahresabschlusskonzert
 der Musikschule

Kulturwerkstatt
19.00 Uhr Standkonzert der 
 Jugendblaskapelle

Spitalplatz
Freitag, 21.07.2017

19.30 Uhr Standkonzert der 
 Musikkapelle Altstädten

Freizeitanlage
20.00 Uhr Konzert: Omnitah - Solo 

Kulturwerkstatt
Samstag, 22.07.2017

10.00 Uhr „Sonthofen singt“– 
 25. Sonthofer Chortag/
 Intern. Chorfestival

30 Chöre aus dem In-/Aus-
land auf 3 Bühnen (Althaus-
platz, Spitalplatz, Oberer 
Markt) in der Innenstadt mit 
1000 Sänger/innen; Veran-
stalter: St. Michael-Chor 
Sonthofen e.V., Innenstadt

Sonntag, 23.07.2017

10.00 Uhr 2. Strausberg-Trophy
Team-Bergsprint für MTB, 
Rennrad und Bergläufer; 
Start: Imberger Str. 1B, Bins- 
wangen

11.00 Uhr Filmvorführung 
 „The True Cost“

Filmburg Sonthofen
20.00 Uhr Konzert: 
 Gebhard (Gebs) Geduld

Kulturwerkstatt
Dienstag,25.07.2017

20.00 Uhr Standkonzert der 
 Musikkapelle Altstädten

Hinang
Donnerstag, 27.07.2017

19.00 Uhr Serenade der 
 vier Sonthofer Blaskapellen

Marktanger. Bei schlechtem 
Wetter in der Markthalle.

Freitag, 28.07.2017

20.00 Uhr Konzert: (K) - Denz
Kulturwerkstatt

Samstag, 29.07.2017

08.00 Uhr Feuerwehrflohmarkt
Markthalle

10.00 Uhr Dorffest der FFW Hinang
Feuerwehrhaus

19.00 Uhr Vernissage-Konzert 
 mit Steffi & Tim

Kulturwerkstatt
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Freizeit

Die vorgegebenen 
Buchstaben der Instru-
mente ergeben ein gesuchtes Instrument.

Lösungswort:

Kinder-Rätsel

Echt zum Lachen!
Quatschen zwei Freunde am 
nächsten Tag über die Party beim 
stinkreichen Musiker. Sagt der 
eine: „Hast du gesehen, der hatte 
sogar einen Flügel im Badezimmer 
stehen und daneben ein vergol-
detes WC.“ – „Was? Du warst das 
also! Der hat sich furchtbar dar-
über aufgeregt, weil ihm so ein 
Idiot in die Tuba geschissen hat.“

Kennen Sie auch einen guten Witz? 
Dann schicken Sie uns diesen per E-Mail: 
jensen@werbe-blank.com oder per Post: 
Werbe Blank GmbH, Oberstdorfer Straße 
10, 87527 Sonthofen

Gold Fußpfl ege
ÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

Ortsstraße 24 . 87538 Kierwang . www.gold-fusspfl ege.de
Tel. 0 8326 / 24198 90 . Mobil 0171 / 7617 065

PROF. FUSSPFLEGE & FUSSMASSAGEN . UV NAGELLACKE
  Alles Gute 
� r Ihre Füße
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Auf geht’s zum 
Altstädter Pfarrfest

Am Sonntag, dem 2. Juli um 9.30 Uhr fin-
det in Altstädten das Pfarrfest statt. Schon 
zu früheren Zeiten wurde in Altstädten die 
Kirbe groß gefeiert, sogar mit Schiffschau-
kel und Kettenkarussell, so erzählen die 
älteren Einwohner. Heutzutage beginnt 
das Pfarrfest mit einem Festgottesdienst 
im Pfarrgarten in malerischer Kulisse. 
Danach zeigt die Musikkapelle Altstädten 
ihr großes Können beim Frühschoppen-
konzert. Am Nachmittag sorgen das Duo 
Hans und Franz für die Unterhaltung. 
Auch der Trachten- und Heimatverein und 
die Alphornbläser bringen sich alle Jahre 
wieder mit ihren Vorführungen ein. Der 
Schützenverein Altstädten präsentiert 
sich mit einem Laserschießstand. Der 
Frauenkreis betreut die Cafeteria und die 
große Tombola. Das Büchereiteam bietet 
einen Büchereiflohmarkt an und im Kin-
dergarten wird wieder eine Spielstraße 
aufgebaut. Ferner ist für die Kinder eine 
große Hüpfburg und eine Rundfahrt auf 
Oldtimer-Traktoren vorgesehen. Das Fest 
wird abgerundet mit mehreren Kirchenfüh-
rungen in der neu sanierten Barockkirche 
St. Peter und Paul.

Pfarrfest St. Michael 
am 9. Juli 2017

Die Vorbereitungen der Stadtpfarrei St. 
Michael in Sonthofen für das große tra-
ditionelle Pfarrfest am Sonntag, dem 9. 
Juli 2017 sind in vollem Gange. Das von 
vielen Gemeindemitgliedern getragene Fest 
zieht viele Sonthofer an und ist zu einem 
der großen Feste der Stadt geworden. Das 
Pfarrfest „rund um den Kirchturm“ beginnt 
wie immer um 10.00 Uhr mit dem Fami-
liengottesdienst als zentralem Punkt. Bei 
schönem Wetter wird der Gottesdienst im 
Freien abgehalten. Gegen 11.15 Uhr wird 
Stadtpfarrer Karlheinz Müller, zusammen 
mit einem Mitglied des Pfarrgemeindera-
tes, das Pfarrfest offiziell eröffnen. Gebo-
ten werden verschiedene Spielstände für 
Kinder, ein Bücherflohmarkt, eine Tombola 
und Infostände. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Im Freien gibt es Stän-
de mit Getränken, Steaks, Bratwurst und 
Pommes Frites sowie ein Salatbuffet, im 
Pfarrheim lädt eine Cafeteria und Weinlau-

be zum Verweilen ein. Für Stimmung sorgt 
der Alleinunterhalter Ralf Kirn. Das Pfarr-
fest findet bei jeder Witterung statt. Der 
Erlös des Pfarrfestes wird für dringende Un-
terhaltsarbeiten in der Pfarrei verwendet. 
Nach gut nachbarlicher Absprache mit dem 
Heimathaus findet dort am gleichen Tag von 
11.00 bis 16.00 Uhr der Tag der Offenen Tür 
statt. Viel ist geboten, wie z.B. die Besichti-
gung des Hauses und seiner Ausstellungen, 
Kinder spielen Volksmusik und Handwerker 
zeigen alte Arbeitstechniken...

Jahresrückblick
im Weltladen

Der Arbeitskreis Eine Welt Oberallgäu 
e.V. blickte auf ein ereignisreiches Jahr 
2016 zurück. Neben verschiedenen Ver-
anstaltungen, dem 10-jährigen Jubiläum 
des Weltladens Oberstdorf mit Konzert 
und Vortrag, war es der plötzliche Tod 
des Gründungsmitgliedes aller drei Welt-
läden Wolfgang Ferstl, der alle sehr be-
wegt hatte. So wurde Seiner und seinem 
jahrelangen ehrenamtlichen Engagement 

Frühstück. Mittag. Kaffee. Abend. Feiern. 

Schweineberg 20 | 87527 Ofterschwang  
Tel. 08321 7071 |  www.kiehnes-freistil.de 

Ab jetzt mit neuer Terrasse.

Stefanie Ostheimer (li.) und Renate Schiebel

für die Weltläden in einer Gedenkminute 
gedacht. Walter Schnitzler, langjähriger 
Vorsitzender und ebenfalls Gründungs-
mitglied der ersten Stunde, berichtete 
aus den Anfangszeiten und von speziellen 
Anekdoten. Renate Schiebel, langjährige 
Geschäftsführerin der Weltläden, wird in 
Kürze ihre Tätigkeit beenden. So übergab 
sie bei der MV symbolisch das Amt der La-
denleitung an ihre Nachfolgerin Stefanie 
Ostheimer. Sie wird unterstützt von einem 
kleinen Team hauptamtlicher Kolleginnen, 
das in den letzten Jahren aufgebaut wurde 
sowie den ehrenamtlichen Mitarbeitern/
Innen, die nach wie vor für den Verkauf 
zuständig sind. Im November wird es für 
die langjährige Geschäftsführerin ein Ab- 
schiedsfest geben, der Termin wird noch 
bekannt gegeben. Renate Schiebel wird 
weiterhin gemeinsam mit ihrer Tochter 
Andrea Schiebel für die Weltläden die  
Bildungsarbeit machen. Außerdem suchen  
die Oberallgäuer Weltläden weitere ehren-
amtliche Mitarbeiter/Innen für den Ver-
kauf. Bei Interesse für Bildungsarbeit  
und ehrenamtliche Mitarbeit bitte in  
einem der Weltläden melden oder online 
unter www.weltladen-oberallgaeu.de.

http://www.kletterzentrum-sonthofen.de
http://www.kiehnes-freistil.de
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SWW
feiert mit Mietern in Sonthofen 

Im Jahr 2017 feiert das SWW Oberallgäu 
sein 70-jähriges Firmenjubiläum. Das 
möchte die Wohnungsbaugesellschaft 
auch mit seinen Mietern feiern. Deshalb 
werden im Jubiläumsjahr insgesamt fünf 
Mieterfeste an verschiedenen Orten ver-
anstaltet. 

Am Samstag, dem 13.05.2017 fand im 
Quartier Fluhensteinweg/Entschenburg-
weg/Heimenhofenstraße in Sonthofen 
die Jubiläumsfeier statt. Eingeladen waren 
neben einem Teil der Mieter aus Sonthofen 
auch die Mieter aus Blaichach, Burgberg 
und Hindelang. In seiner Begrüßungs-
rede betonte 1. Bürgermeister Christian 
Wilhelm, wie wichtig das SWW als Partner 
fürs Wohnen und den Wohnungsbau sei. 
Auch der stellvertretende SWW-Geschäfts-
führer Tobias Kracker sprach Grußworte 
und freute sich über die zahlreichen Gäs-

te. Im Anschluss sorgte Musiker Hubert 
Weber für gute Stimmung. Mit Hüpfburg, 
Spielplatz und Gewinnspiel war für alle 
Besucher etwas geboten und auch für das 
leibliche Wohl wurde natürlich gesorgt. Ein 
weiteres Fest in Sonthofen wurde im Juni 
in der Goethestraße gefeiert.

Duales Studium 
im öffentlichen Dienst 

Das Landratsamt Oberallgäu wird für das 
Einstellungsjahr 2018 Ausbildungsplätze 
zum/zur Dipl. Verwaltungswirt/in (FH) 
– 3. Qualifikationsebene (Beamtenlauf-
bahn) anbieten und lädt interessierte 
Schülerinnen und Schüler ein, sich zu be-

werben. Voraussetzung für eine Einstel-
lung ist neben dem Zeugnis der (Fach-)
Hochschulreife eine erfolgreiche Teil-
nahme am Auswahlverfahren des Bayeri-
schen Landespersonalausschusses (www.
lpa.bayern.de). Anmeldungen für dieses  
Auswahlverfahren sind nur noch bis 9.  
Juli 2017 möglich. Die Auswahlprüfung 
selbst findet am 9. Oktober 2017 statt. 
Allgemeine Informationen zu den Ausbil-
dungsmöglichkeiten im Landratsamt fin-
den Sie im Internet unter www.oberallga-
eu.org/Ausbildung. Für weitere Auskünfte 

Informatives

steht Ihnen die Ausbildungsleiterin im 
Landratsamt, Silke Körper, unter der Tel.-
Nr. 08321/612-228 gerne zur Verfügung. 

Erhöhung Vermögensfreibetrag
in der Sozialhilfe ab 1. April 2017

Das Landratsamt Oberallgäu macht darauf 
aufmerksam, dass der Gesetzgeber zum 1. 
April 2017 die Vermögensfreibeträge für 
Empfänger von Sozialleistungen nach So-
zialgesetzbuch XII erhöht hat. Dies gilt 
auch für die Grundsicherung im Alter und 
bei Erwerbsminderung. Geschützt sind nun 
Geldbeträge bis zu folgendem Höchstbe-
trag: Alleinstehende: 5.000 Euro, Ehe-
paare: 10.000 Euro, zuzüglich für jedes 
minderjährige, unverheiratete Kind im 
Haushalt: 500 Euro. 

Darüber hinaus können im Einzelfall noch 
weiteres Vermögen geschützt sein (z.B. 
„Riesterrente“, angemessene selbst be-
wohnte Eigentumswohnung). Nähere Aus-
künfte hierzu erteilt die jeweils zuständige 
Sozialhilfebehörde (in Bayern die Bezirke, 
kreisfreien Städte und Landratsämter). 

Hintergrund: 

Leistungen der Sozialhilfe werden nur 
gewährt, wenn Hilfesuchende die Mittel 
aus eigenem Einkommen und Vermögen 
nicht aufbringen können. Der Vermögens-
freibetrag, der nicht verbraucht werden 
muss (Schonvermögen), war seit 2005 
unverändert und lag beispielsweise für 
Alleinstehende bei 2.600 Euro. Mehr In-
fos zum Thema auch unter http://www.
oberallgaeu.org/jugend_familie_sozia-
les/soziale_hilfen/sozialhilfe/.

Bau-GmbH Sonthofen

Telefon: 0 83 21/ 8 16 35 · www.Eberle-Bau.de

http://www.johanniter.de
http://www.probst-naturstein.de
http://www.eberle-bau.de


Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 07/2017 31

Informatives

Meistervorbereitungskurse
bringen Sie zum Ziel 

Es gibt viele gute Gründe für die Meister-
ausbildung. Der Meisterbrief ist die Basis 
für zahlreiche Karrieremöglichkeiten. Er 
ist nach wie vor die Voraussetzung für die 
Selbstständigkeit in einem zulassungs-
pflichtigen Handwerk. Daneben eröffnet 
die Meisterausbildung auch beste Mög-
lichkeiten für den beruflichen Aufstieg zur 
Führungskraft und zum Studium. 
Unternehmerkompetenz
Teil III und IV in Sonthofen
09.10.2017 – 28.11.2017
15.01.2018 – 06.03.2018
28.05.2018 – 17.07.2018
08.10.2018 – 27.11.2018

Der Teil III stellt das Unternehmertraining 
dar. Enthalten ist das Kompaktwissen zu 
betriebswirtschaftlichen, kaufmännischen 
und rechtlichen Belangen. Im Teil IV geht 
es dann um die Ausbildereignung. Die 
allgemein-theoretischen Kombi-Kurse 
zu Teil III/IV finden dreimal pro Jahr in  
Sonthofen statt. 

Ihr Ansprechpartner vor Ort: Außenstel-
le der Handwerkskammer für Schwaben, 
Frau Drexler, Martin-Luther-Straße 3, 
87527 Sonthofen, Tel.: 0821/3259-1610, 
E-Mail: Beate.Drexler@hwk-schwaben.
de. Online-Anmeldung unter: www.hwk-
schwaben.de unter Weiterbildung/Meis-
terschule. 

Zuschüsse: 
Es gibt eine ganze Reihe von Möglich-
keiten, finanzielle Unterstützung für die 
Fortbildung zu erhalten. Als Teilnehmer 
des Meisterkurses und anderer ausge-
wählter Fortbildungsmaßnahmen gibt es 
die Möglichkeit, staatliche Zuschüsse und 

Darlehen in Anspruch zu nehmen. Beson-
ders aktuell: Das „Meister-BAföG“ wurde 
zum „Aufstiegs-BAföG“ und dabei noch at-
traktiver: https://www.hwk-schwaben.de/
artikel/meister-bafoeg-71,0,1492.html. 

Eine Auswahl an besonders attraktiven 
Möglichkeiten, aufzusteigen und Geld zu 
sparen finden Sie unter https://www.hwk-
schwaben.de/artikel/ueberblick-ueber-
das-weiterbildungsangebot-71,932,1003.
html. 

Die Meisterausbildung gliedert sich in 
vier Teile:
Teil I:  praktische Fachausbildung
Teil II: theoretische Fachausbildung
Teil III: betriebswirtschaftliche, kauf-
 männische und rechtliche 
 Kenntnisse
Teil IV: berufs- und arbeitspädagogische
 Kenntnisse

Die Meistervorbereitungskurse sind so  
aufgebaut, dass man die fachlichen Teile 
(Teil I und II) und die allgemein-theo-
retischen Teile (Teil III und IV) getrennt 
buchen kann.

... süß, FRUCHTIG, frisch

Blaichach | Sonthofen | Fischen | Immenstadt
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Stuibenweg 10 · 87527 SF-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99
www.immobilien-allgaeu.com

Möchten Sie eine Immobilie verkaufen/vermieten?
Gerne informieren wir Sie über die Möglichkeiten.

http://www.baeckerei-haerle.de
http://www.immobilien-allgaeu.com
http://www.gesundheitseck.de
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Exkursion 
ins Strausbergmoos

Das im Südosten von Sonthofen gelegene 
Strausbergmoos gehört naturkundlich und 
landschaftsästhetisch zur bundesweiten 
Champions League. Durch die vertrauens-
volle Zusammenarbeit zwischen Grundei-
gentümern, Landwirten, Stadt Sonthofen 
und Landschaftspflegeverband konnten 
in den vergangenen Jahren umfangreiche 
Landschaftspflegemaßnahmen verwirk-
licht werden. Diese Maßnahmen sind eine 
wichtige Voraussetzung für die Erhaltung 
und Entwicklung einer einzigartigen Na-
tur- und Kulturlandschaft am Strausberg. 
Kommen Sie und staunen Sie mit uns, 
unter welch schwierigen Bedingungen 
Eiszeitrelikte überleben und die natürli-
che Vielfalt in den Bergen sich entwickeln 
konnten. Auf dem Exkursionsprogramm 
stehen spannende Geschichten über Flar-
ken, Tarant und Randring-Perlmuttfalter. 

Wann und wo? Sonntag, 02.07.2017, von 
9.00 bis 13.30 Uhr. Treff um 9.00 Uhr am 
Eisstadion Sonthofen. Bildung von Fahrge-
meinschaften für eine gemeinsame Fahrt 
zum Wanderparkplatz Strausbergmoos. 
Ab 13.30 Uhr gemütliche Einkehr in die 
Strausberg Alpe. Bitte Gummistiefel oder 
feste Wanderschuhe mitbringen.

Baumwettbewerb 2017
„Bäume des Allgäus“

Bäume gestalten unseren Lebensraum, 
durchgrünen unsere Städte und Dörfer 
und sind mit ihren Wohlfahrtswirkungen 
maßgeblich für die Gesundheit der Men-
schen wichtig. Ein großer Baum hat z.B. 

eine Blattoberfläche von 1.600 qm, produ-
ziert in einer Stunde 1,7 kg Sauerstoff und 
verbraucht dabei 2,35 kg CO2. Dieser Baum 
bietet einen vielfältigen Lebensraum und 
ist unverzichtbarer Teil unserer Heimat. 

Im Wissen um die heimatgeschicht- 
liche Bedeutung unserer alten Bäume als 
stumme Zeugen unserer Geschichte, in der 
Absicht das übernommene Erbe früherer 
Generationen zu achten, zu pflegen und 
an die Nachkommen zu übergeben, in 
der Verantwortung unsere alten Bäumen 

in ihrer jeweiligen Besonderheit und mit  
ihrem einmaligen Charakter als Bestand-
teil unserer Kulturlandschaft der Bevöl-
kerung bewusst zu machen und kommen-
den Generationen weiterzugeben, lobt die 
Kreisfachberatung für Gartenkultur und 
Landespflege im Landkreis Oberallgäu 
zusammen mit dem Kreisverband für Gar-
tenbau und Landespflege Oberallgäu Nord 
unter der Schirmherrschaft von Landrat 
Anton Klotz den Baumwettbewerb 2017 
„Bäume des Allgäus“ aus. Weitere Infor-
mationen, auch zur Anmeldung, erhalten 
Sie in einem Faltblatt, welches auch im 
Rathaus ausliegt. 

Pflanzwettbewerb
„Wir tun was für Bienen!“

Unter dem Motto „Bayern – Wir tun was 
für Bienen“ ruft die neue Initiative Bayern 
summt! in einem landesweiten Wettbe-
werb ab sofort dazu auf, gemeinschaftlich 
naturferne Flächen für unsere Bienen und 
die Natur zurückzuerobern. Der innovative 
Wettbewerb möchte Gemeinschaften aller 
Art motivieren, sich mit viel Spaß beson-
ders für die Wildbienen, die biologische 
Vielfalt und damit für unsere Zukunft ein-
zusetzen. Ob mit Firmenkollegen oder Ver-
einsmitgliedern, mit der Kita, mit Familie 
und Freunden, alle dürfen mitmachen. Von 
Privat-, Schul- oder Unternehmensgärten 
bis hin zu kommunalen Parks – überall 
wollen wir heimische Pflanzen blühen 
lassen! Der Wettbewerb läuft bis zum 31. 
Juli 2017. Wichtig: Nur neue Pflanzungen 
und nur Gruppenaktionen werden prä-
miert. Mehr Informationen finden Sie auf 
der Aktionsseite www.bayern.wir-tun-was-
fuer-bienen.de. 

Informatives

Freude am Fahren

Mehr über BMW

 

www.bmw.de

Abb. ähnlich

HERZLICH WILLKOMMEN
Drei Generationen
Eine Erfolgsgeschichte
Autohaus Fink  -  BMW-Vertragshändler seit 1979
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Das neue 
BMW M4 Coupé

Abb. ähnlich

CARBON. ALUMINIUM.
MAGNESIUM. ADRENALIN.
DAS NEUE BMW M4 COUPÉ.
AB JETZT BEI UNS.

Höchstleistung am Limit. Mit einem intelligenten Leichtbaukonzept
und kompromissloser Kraft fordert das neue BMW M4 Coupé die
Gesetze der Physik heraus. Besuchen Sie uns und erleben Sie,
wie Mensch und Maschine eins werden. Wir freuen uns auf Sie.
Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH,
Heidemannstr. 164, 80939 München.

Kraftstoffverbrauch BMW M4 Modelle
kombiniert: 8,8-8,3 l/100 km,
CO2-Emission kombiniert: 204-194 g/km.
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http://www.eissportzentrum-oberstdorf.de
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Anteil zur Umsetzung der bayerischen  
Biodiversitätsstrategie bei. Im Regie-
rungsbezirk Schwaben sind 6 Gebietsbe-
treuer zwischen Allgäuer Hochalpen und 
Nördlinger Ries im Einsatz. 

Auf den Spuren 
von Klassik und Kultur 

Bella Italia war das diesjährige Motto 
bei der Konzertreise des Sonthofer St. 
Michael-Chor und der Orchestervereini-
gung Oberallgäu. In der Kirche San Pietro 
Apostolo in Ponte S. Pietro bei Bergamo 
mit gigantischer Akustik wurde die kleine 
Orgelsolomesse von Joseph Haydn aufge-
führt. Unter der Leitung von Chordirektor 

Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 07/2017 33

Gebietsbetreuung in Bayern 
Auszeichnung von Vereinten Nationen 

Dr. Christian Barth, Amtschef des Baye-
rischen Umweltministeriums, zeichnete 
am 02.06.2017 die „Gebietsbetreuung in 
Bayern“ offiziell als „UN-Dekade-Projekt 
Biologische Vielfalt“ aus. Dem Sprecher 
der bayerischen Gebietsbetreuer Henning 
Werth aus Sonthofen wurde das Zertifikat 
sowie die Trophäe überreicht. 

Bereits seit dem Jahr 2003 fördert der 
Bayerische Naturschutzfonds die Be-
treuung ökologisch sensibler Gebiete. 
Derzeit werden 37 Projektgebiete von 42 
Fachleuten betreut, die bei kommunalen 
oder privaten Trägern angestellt sind. Die 
Gebietsbetreuer sind wichtige Ansprech-
partner vor Ort, die auf regionaler Ebene 
den Naturschutzgedanken vermitteln und 
zur Wertschätzung unserer Naturschätze 
in der Bevölkerung beitragen. Durch die 
enge Zusammenarbeit mit dem amtlichen 
Naturschutz tragen sie einen wesentlichen 
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Blutspendetermin 
Spende Blut – rette Leben!

Das Rote Kreuz Oberallgäu führt am Freitag, dem 21. 
Juli in der Zeit von 16.00 bis 20.00 Uhr im Pfarrheim St. 
Christoph in Rieden, Albert-Schweitzer-Straße 17, einen 
Blutspendetermin durch. Nähere Informationen kostenfrei 
unter 0800/9060777.

info

(v.re.n.li.:) Dr. Christian Barth (Amtschef Bayerisches 
Staatsministerium für Umwelt und Verbraucher-
schutz), Henning Werth (Sprecher der bayerischen 
Gebietsbetreuer), Andreas Niedling (Gebietsbetreuer 
Landkreis Forchheim) 

Heinrich Liebherr begeisterten der Chor 
mit Solisten, das Orchester sowie Heinrich 
Liebherr an der Sonthofer Truhenorgel die 
etwa 200 Besucher. 

Die historische Oberstadt von Bergamo mit 
seinem außergewöhnlichen Ensemble von 
Meisterwerken der Kunst und Architektur 
der Renaissancezeit imponierte den All-
gäuer Besuchern. Sie wanderten auf den 
Spuren der berühmten Musiker Johann 
Simon Mayr und Gaetano Donizetti und 
genehmigten sich zum Abschluss das in 
Bergamo erfundene Stracciatella-Eis. 
Beim Besuch der Modehauptstadt Mai-
land sind die Besichtigung des beein-
druckenden Doms sowie der berühmten 
Mailänder Scala, eines der bekanntesten 
Opernhäuser der Welt, hervorzuheben. Der 
Abschlussabend mit Musik, Tanz, leckerem 
Essen, gutem Wein und viel guter Laune 
fand im von allen gelobten Hotel Settecen-
to in Presezzo statt. Auf der Rückfahrt gab 
es noch einen Abstecher nach Bardolino 
am Gardasee. Flanieren, Baden, gutes Es-
sen – ein perfekter Abschluss einer fan-
tastischen Reise. Wir sind gespannt, wohin 
es Chor und Orchestervereinigung in zwei 
Jahren verschlägt.

NEU von Grohe, Dusch-WC Sensia Arena

intelligente Pfl ege – ultimative Hygiene

seit 1972

Mittagstr. 13 - 13a · 87527 Sonthofen

Tel.: 08321 - 1659
Fax: 08321 - 89653

Mobil: 0176 - 63200280
info@stetter-haustechnik.de

Sonthofen · Tel. 08321-71482

http://www.stetter-haustechnik.de
http://www.simon-lehn.de
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Max und die Zaubertrommel
Kindermusical von Gerhard A. Meyer 

Voll uncool findet der elfjährige Max immer 
den großen Wochenend-Einkaufsbummel 
mit seiner Mutter. Diese Samstage ner-
ven! Doch einmal passiert etwas Unge-
wöhnliches: Ein Trödler schenkt ihm eine 
geheimnisvolle alte Trommel. Mit deren 
Hilfe gelangt Max in das phantastische 
Reich der bunten Töne. Diese Töne gefallen 
aber auch dem räuberischen König Gier. In 
seinem Auftrag stehlen schrille Hexen den 
Menschen ihre Musik, um die Welt grau 
und stumm zu machen. Auch Max wird von 
ihnen heimgesucht und verliert so die Zau-
bertrommel und seine Töne. Nur der rote 
Ton kann entkommen. Mit ihm zusammen 
versucht Max, die bunten Töne aus König 
Giers Burg zu befreien… 

Es singen und spielen der Kinderchor der 
Musikschule Oberallgäu-Süd e.V. und der 
Kinderchor der Täufer Johannis-Kirche 
Sonthofen. Die Leitung hat Christine We-
ber. Der Eintritt ist frei, wir freuen uns 
über Spenden! Samstag, den 1. Juli und 
Sonntag, den 2. Juli 2017, jeweils 16.00 
Uhr Haus Oberallgäu Sonthofen.

Konzert in Sonthofen
bringt Geld für den guten Zweck

Nachdem die Planung und Idee bereits  
2014 geboren war, organisierte die  
Bundeswehr am 19. Mai 2017 im Haus 
Oberallgäu ein außergewöhnliches Be-
nefizkonzert. Der Niederländische Luft-
waffenmännerchor spielte zusammen mit 
der Sonthofer Stadtkapelle für den guten 
Zweck. Die Künstler konnten unterschied-
licher nicht sein, dennoch harmonierten 
sie nach nur einer gemeinsamen Pro-
be perfekt miteinander; beachtenswert 
und Gütezeichen für hohes Können. 
Mal begleitete die Stadtkapelle Sont-
hofen den Luftwaffenmännerchor aus 
den Niederlanden musikalisch und mal 

spielten jeweils beide Ensembles allein. 
Abwechslungsreich und gut gemischt  
wurde von „Ritters Abschied“ über „When 
I‘m sixty four“ bis zu „You never walk  
alone“ gegeben. 

Unter der Schirmherrschaft des Standort-
ältesten der Bundeswehr, Oberst Klaus 
Werner Schiff, gelang den beiden Bands 
ein unterhaltsames abendfüllendes Pro-
gramm. Nach gegenseitigem Austausch 
von Geschenken endete dieser mit einer 
Spendensammlung. Sie erbrachte für das 

Kinderheim St. Maria in Kalzhofen 500,- 
Euro und die Stadtkapelle Sonthofen 
491,14 Euro für ihre besonders wertvolle 
gemeinnützige Arbeit. 

Am 1. Juni 2017 wurde das Geld von 
Oberst Klaus Werner Schiff an Schwester 
Gudrun (Kinderheim St. Maria) und Ro-
bert Ascherl (aus dem Vorstand der Stadt- 
kapelle) in der Jägerkaserne überreicht. 
Besonderen Dank für das Zustandekom-
men der Veranstaltung und der Spen-
densumme gebührt Herbert Martin, dem 
Vorsitzenden der Stadtkapelle, Gè Rietveld 
vom Luftwaffenmännerchor, der Stadtver-
waltung Sonthofen und Oberstabsfeldwe-
bel Piotrowski von Seiten der Bundeswehr 
und natürlich allen Gästen, die diese Spen-
densumme ermöglichten. 

Kaffee bene 
unter neuer Leitung 

Unter neuer Leitung steht das Kaffee bene 
in Sonthofen. Das künftige Pächterpaar, 
Ramona Häußerer und Sven Latzel, wird 
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Schwester Gudrun und Robert Ascherl erhalten aus 
den Händen des Standortältesten Oberst Klaus Wer-
ner Schiff einen Spendenscheck

STADIONWEG 12 · SONTHOFEN · WWW.FCSONTHOFEN.DE

Mitfi ebern
in der

Bayernliga-Süd

Termine standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Bitte informieren Sie sich in der Tagespresse. 

Bezirksliga-Süd

Termine standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Bitte informieren Sie sich in der Tagespresse. 

Heimspiele

http://www.reiter-bau.com
http://www.fcsonthofen.de
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den beliebten Treffpunkt im Herzen der 
Kreisstadt weiterhin im Sinne der Quali-
tätsansprüche der AllgäuPflege weiter- 
führen. Ramona Häußerer war bereits  
seit 2016 als Restaurantleitung bei der 
AllgäuPflege angestellt. Das Kaffee bene 
am Spitalplatz wurde 2015 mit der Absicht  
gegründet, einen sozialen Treffpunkt für 
Jung und Alt zu schaffen. „Nach einein-
halb Jahren können wir mit Stolz sagen, 
dass uns dies gelungen ist“, freute sich bei 
der feierlichen Übergabe Verena Fleischer, 
(stellvertretende Leiterin der AllgäuPfle-
ge gGmbH). Das Kaffee bene habe sich  
zu einer beliebten Anlaufstelle in Sont-
hofen entwickelt. Auch 1. Bürgermeister 
Wilhelm freut sich über den Mut des jungen  
Pächterpaares und wünscht ihnen für die 
Zukunft alles Gute, insbesondere dass das 
Kaffee bene weiterhin beliebter Treffpunkt 
aller Generationen bleibt.

Traditionelles Taekwon-Do 
Gipfeltreffen 2017

Fast 70 Aktive fanden sich zum diesjähri-
gen traditionellen Taekwon-Do-Gipfeltref-
fen im malerischen Gunzesried ein. Schul-
leiter und Schüler/innen aus Sonthofen, 

Kempten, Nürnberg, Kulmbach, Jena, 
Garmisch-Partenkirchen, Forchheim und 
Bad Reichenhall zeigten wie immer großen 
Einsatz beim Erlernen neuer Techniken, 
beim Festigen von altbekannten Formen 
und vor allem beim Ablegen von insge-
samt 18 Prüfungen von Weißgurten bis hin 
zum höchsten Rotgurt. Das wechselhafte 
Frühlingsklima bot diesmal alles: Hitze 
zum Auftakt am Freitagnachmittag, Kälte 
beim Morgentraining um 6.00 Uhr früh, 
Regen bei den Prüfungen auf der Wiese 
am Samstagnachmittag und eine abschlie-
ßende Schlammschlacht am Sonntag um 
5.00 Uhr morgens. Der Sonnenaufgang 
entlohnte die schweißtreibenden Mü-
hen und verdrängte die Müdigkeit. Alle 
Teilnehmer freuen sich auf das nächste 
Allgäuer Gipfeltreffen im Mai 2018! Die 
Taekwon-Do Schule Sonthofen feierte am 
10.05.2017 ihr dreijähriges Bestehen und 
bietet dazu kostenlose Probestunden an. 
Weitere Infos und Bilder finden Interes-
sierte auf der Homepage www.tkd-sf.de.

(v.li.n.re.:) Verena Fleischer, Ramona Häußerer, Sven Latzel, 1. Bürgermeister Christian Wilhelm, 3. Bürgermeis-
terin Ingrid Fischer und Altbürgermeister Hubert Buhl, Stiftungsvorsitzender Distriktspitalstiftung Sonthofen

Im Gewerbegebiet Illerried  |  Mittagstr. 7  |  Sonthofen  |  Tel. 0 83 21 / 66 38 48

√ Restaurant

Unser Mittagstisch
Mo - Fr 11:30 - 14:00 Uhr
täglich wechselnde Gerichte
(alles auch zum Mitnehmen!)

Pizza & Spareribs
Mittwoch: Pizza ab 12 Uhr
Freitag: Spareribs satt ab 12 Uhr

Öffnungszeiten
Mo 11.00 - 14.00 Uhr  
 16:30 - 22:30 Uhr 
Di  11:00 - 14:00 Uhr
Mi 11:00 - 22:30 Uhr

Do  11:00 - 14:00 Uhr
Fr 11:00 -22:30 Uhr 
Sa 10:00 - 14:00 Uhr
Ruhetag: Sonn-/Feiertag

Feste und Veranstaltungen nach Vereinbarung! 

Mehr Informationen auf: 
www.elektrokirsch.de/das-schuetzenhaus

√ Restaurant

√ Großer Saal
√ Restaurant

√ Großer Saal

√ Sonnenterrasse
√ Großer Saal

√ Sonnenterrasse

√ Parkplätze

http://www.elektrokirsch.de/das-schuetzenhaus
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Jugendblaskapelle Sonthofen 
auf dem Weg nach Zürich 

Vom 6. bis 9. Juli wird die Stadt Zürich 
mit Musik gefüllt sein. Über 80 Jugendor-
chester aus der ganzen Welt werden nach 
Zürich kommen, um am Welt Jugendmusik 
Festival 2017 teilzunehmen. Fast 4.000 
jugendliche Musiker in über 80 Orchestern 
werden die Stadt zum Klingen und Swin-
gen bringen. Am musikalischen Wettstreit 
nehmen Musikgruppen u. a. aus Japan, 
China, Bulgarien, Kroatien, Niederlanden 
und die JBK aus Sonthofen teil. Seit Wo-
chen proben die jungen Musiker mit Herz-
blut und Elan, damit der Auftritt auch ein 
Erfolg werden kann. Die Wettbewerbskate-
gorien sind so vielschichtig wie die Musik.  

Neben dem Konzertwettbewerb (JBK) gibt 
es Parademusik, Hallenshow, Perkussion 
und erstmalig Big Band. Die Jugendlichen 
rund um ihren Dirigenten Jörg Seggelke 
freuen sich schon sehr auf dieses einzig-
artige Event. 

Musikalische Reisen sind bei der JBK im-
mer schon die Highlights gewesen und ein 

Anreiz, für junge Musiker bei der JBK mit- 
zuspielen. Sich mit Musikerkollegen in 
und aus anderen Ländern messen zu dür-
fen und neue Bekanntschaften zu machen, 
das sind Momente, die einem ein Leben 
lang im Gedächtnis bleiben. Auf nach Zü-
rich! Neben dem Wettbewerb stehen viele 
weitere Höhepunkte auf dem Festivalpro-
gramm, beispielsweise die beeindruckende 
Eröffnungsfeier in der Arena im Hallen-
stadion, der Festumzug durch die Altstadt 
und vieles mehr. Allein zum Galakonzert 
reist die Ryukoku University Symphonic 

Bogenstr. 6 · Sonthofen · Telefon 08321-83149
www.gesundheitszentrum-petratschek.de
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Herzliche Einladung 
Gottesdienste mit Kindergottesdienst

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) 
Sonthofen, Siplingerstr. 30 (Rieden), Tel.: 
08321/6185844, www.efg-sonthofen.de
Gottesdienst: Sonntags um 10.00 Uhr

Ev. Gemeinschaft Sonthofen
Im Raiffeisensaal, Marktstr. 27, Tel.: 
08321/7208175, www.eg-sonthofen.de
Gottesdienst: Sonntags um 10.00 Uhr

Ev.-Methodistische Kirche Sonthofen 
Haus Oberallgäu, Richard-Wagner-Str. 14
Tel.: 08321/82037, www.emk-sonthofen.de 
Gottesdienst: Sonntags um 17.05 Uhr

Tierschutzverein
Sonthofen e.V.
Sitzung

Der Notvorstand des Tierschutz-
vereins Sonthofen e.V. nach § 29  
BGB lädt zur außergewöhnlichen 
Sitzung am 14. Juli 2017 um 17.00  
Uhr ein. Die Sitzung ist für Mit-
glieder und Personen, die im Tier-
schutz tätig werden wollen.

Tagesordnungspunkte:

1. Wahl des Vorstands
2.  Aufnahme neuer Mitglieder

Haus Oberallgäu (Raum „Rotspitz“)
Richard-Wagner-Str. 14, Sonthofen.

info
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Band an, ein mit 100 Musikern besetztes 
Jugendorchester aus Japan. Musik ist eine 
der besten Integrationsmöglichkeiten, die 
es gibt. 4.000 fremde Jugendliche feiern 
4 Tage lang friedlich mit Musik. Und mit-
tendrin in dem großen Spektakel: die JBK 
aus Sonthofen. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag   7 - 19 Uhr
Sonn- und Feiertage 17 - 19 Uhr

Hüttenberg 9 · Ofterschwang · 08321/65454 

www.bergbauern-sennerei.de

Sonthofer Team 
beim BR Gastgebertag in München

Bleibenden Eindruck hinterließ das 
gut gelaunte, motivierte und gut vorbe-
reitete Sonthofer Team beim BR Gast- 
gebertag im Funkhaus in München.  
Unter dem Motto „Etappenorte stellen 
sich vor“ galt es Sonthofen als Zielort 
der diesjährigen BR Radltour zu präsen- 
tieren. Die BR Radltour rollt am 4. August 
2017 in Sonthofen ein. 

(v.li.n.re.:) Dritte Bürgermeisterin Ingrid Fischer,  
Bettina Füß von der ASJ, Petra Wilhelm (Leiterin 
Hauptreferat), Melanie Bader und Alexandra Schäfer 
(beide FB Sport/Veranstaltungen) sowie Andreas 
Strobl von der Hirschbrauerei Sonthofen

http://www.ok-bergbahnen.com
http://www.bergbauern-sennerei.de


Obst- und
Gemüsemarkt
für Jedermann jetzt in der Mittagsstraße 14a,
dienstags und freitags von 7 bis 18 Uhr

Früchte Frick
Großhandel, Import
Mittagsstraße 14a
87527 Sonthofen/Rieden

Tel. (0 83 21) 67 00 - 0
Fax  (0 83 21) 67 00 - 20
www.fruechte-frick.de
info@fruechte-frick.de
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Das Allgäu als Beispiel
Rumänische Delegation vor Ort

Eine hochrangige Delegation aus Rumä-
ninen hat sich in unserer Region über 
touristische Attraktionen informiert. 
Dazu reiste die Oberbürgermeisterin der 
Stadt Sibiu/Hermannstadt, Astrid Fodor, 
mit ihrer hochrangigen Delegation in die 
Stadt Sonthofen und Umgebung. Mit ei-
nem internationalen Flughafen, einer gut 

entwickelten Infrastruktur sowie einer be-
merkenswerten Altstadt ist Hermannstadt 
nicht nur selbst ein attraktives Reiseziel, 
sondern auch ein idealer Ausgangspunkt 
für Ausflüge aller Art in die Umgebung mit 
ihren malerischen Dörfern und längst ver-
gessenen Bräuchen. 

2007 wurde Hermannstadt/Sibiu zur Eu-
ropäischen Kulturhauptstadt ernannt, 
das Theaterfestival ist ein kulturelles 
Markenzeichen. 2016 feierte die Stadt ihr 

825-jähriges Jubiläum, Hermannstadt/
Sibiu entwickelt sich in einem rasanten 
Tempo weiter. So sind namhafte Unterneh-
men vor Ort ansässig. 

Der Diplom-Ingenieur Manfred Helmert 
hat eine Studie im Auftrag der Ministeri-
en ausgearbeitet. Diese beinhaltet unter 
anderem den Auftrag zur Förderung des 
Tourismus mit verschiedenen Freizeitange-
boten. Nach dem Besuch in Rumänien und 
Vorstellung seiner Arbeit erfolgte nun auf 
Einladung von Helmert der Gegenbesuch. 
Die Oberbürgermeisterin plant etliche Tou-
rismusprojekte, die sie in Herrmannstadt 
mit Investoren, eigenem Stadtkapital und 
europäischen Fördermitteln realisieren 
will. Deswegen informierte sie sich im 
Oberallgäu über eine Reihe von touristi-
schen Einrichtungen: unter anderem über 
das Freizeitbad Wonnemar in Sonthofen, 
über den Alpsee-Coaster in Immenstadt, 
über den Wasserskilift in Blaichach und 
den Skywalk-Park in Scheidegg. Über 
Markenentwicklung und Vertrieb in den 
deutschsprachigen Quellmärkten infor-
mierte Andreas Zöbisch von der Werbe 
Blank GmbH die rumänische Delegation.

Wir eröffnen Perspektiven

Berufl iche Fortbildungszentren der Bayerischen Wirtschaft (bfz) gemeinnützige GmbH

Unsere Gesellschaft wird immer älter. Der Bedarf an 
ausgebildeten Pfl egekräften wird auch in den kommenden 
Jahren weiter ansteigen. Sie arbeiten gerne mit alten 
Menschen. Sie haben Interesse, in der Pfl ege zu arbeiten.

Wir bieten Ihnen

 ■ einjährige Ausbildung zum/zur staatlich 
  anerkannten Pfl egefachhelfer/-in (Altenpfl ege)
  Zugangsvoraussetzung: erfolgreicher Hauptschulabschluss

 ■ dreijährige Ausbildung zum/zur staatlich 
  anerkannten Altenpfl eger/-in 
  Zugangsvoraussetzung: mittlerer Bildungsabschluss

Ausbildungsbeginn September 2017
Informieren Sie sich bei uns über Fördermöglichkeiten!

Berufsfachschulen für Altenpfl ege und Altenpfl egehilfe
Schulleitung: Frau Lydia Vogler 
Hornstraße 17 · 87509 Immenstadt · Tel.: 0 83 23 / 96 17 - 10 
E-Mail: altenpfl egeschule-immenstadt@bfz.de

„Vereinbaren Sie eine unverbindliches 
Beratungsgespräch an unserer Schule!“

Center-Manager Max Haag informierte im Freizeitbad Wonnemar die Rumänische Delegation.

http://www.fruechte-frick.de
http://www.altenpflegeschule-kempten.bfz.de
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Informatives

Reha-Center Sonthofen

feiert 25-jähriges Jubiläum

Bereits auf 25 Jahre Erfahrung und individuel-
le Hilfeleistung kann das Reha-Center Sontho-
fen zurückblicken. Im Laufe der Zeit ist das Fa-
milienunternehmen stetig in der Betriebs- und 
Mitarbeitergröße gewachsen. All die Jahre ist 
aber eines geblieben: im Mittelpunkt steht die 
persönliche und geschulte Beratung. Zum Leis-

ANZEIGE

tungsspektrum gehört eine breite Produktpa-
lette an Hilfsmitteln und Gesundheitsartikeln. 
Selbstverständlich wird die Kundenberatung 
und Versorgung zu Hause, im Krankenhaus 
oder Seniorenheim über die Grenzen des All-
gäus hinaus wahrgenommen. In den hausei-
genen Schulungsräumen werden Fachvorträge 
gehalten. Außerdem sind die Räumlichkeiten 
beliebt für Fortbildungen, Meetings und Semi-
nare und können gerne gemietet werden. Infos 
unter www.rehacenter-sonthofen.de

Reha-Center Sonthofen · Hindelanger Str. 39 · 87527 Sonthofen · Tel. 08321/6764440 · Fax 08321/676444-99

Jubiläumsfest

Tag des Sanitätshauses
Donnerstag, 20. Juli 2017
kostenlose Venen-, Blutdruck- 
und Blutzuckermessungen.

Tag der Mobilität
Freitag, 21. Juli 2017
Fahren Sie manuelle und e-betriebene  
Testgeräte – damit Sie mobil bleiben!

An beiden Tagen gibt es eine Tombola 
und auch für das leibliche Wohl wird 
den ganzen Tag über bestens gesorgt. 

Das Jubiläumsfest fi ndet jeweils von 
9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr statt.

25 JAHRE25 JAHRE

WIR BRINGEN 

SIE AUF DIE 

HöRNER
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BERGBAHNEN BOLSTERLANG & OFTERSCHWANG-GUNZESRIED 

Vielseitiges Wandergebiet – von leicht bis anspruchsvoll • traumhaft er Panoramablick
Deutschlands schönste Blumenberge • zünft ige Berggaststätten und Alpen • Erlebnisweg 
Naturpark Nagelfl uhkette • Bogenschießen • Disc-Golf • Downhill-Roller • Mountaincart

www.hoernerbahn.de | + 0 83 26 . 90 93  |  www.go-o� erschwang.de | + 0 83 21 . 67 03 33
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http://www.rehacenter-sonthofen.de
http://www.hoernerbahn.de


[  ]

[  ] Wenn Valentin Lechleiter auf dem Fußballplatz ist, dann läuft er los, ist fokussiert

und spürt seine Verantwortung für das ganze Team. Mit der gleichen Einstellung erzeugen 

wir seit 1897 hier im Allgäu unseren Strom. Und liefern als AllgäuStrom-Partner diese 

Energie an unsere Kunden. 

www.allgaeukraft.de
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MEIN KRAFTPLATZ

http://www.allgaeukraft.de

